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Aign Benning Buch 
Eglham Egllack 
Eichbichl Entberg 
Entfelden Entmoos 
Farmach Forst Gaffl 
Gmain Haid Hofstätt 
Hölking Holzleiten 
Kalkgrub Knogl 
Leiten Lochen Lueg 
Oberwindering Oed 
Pirach Rackerting 
Reipersberg Ried
Schneiderwies Seehub Seeleiten Seppl  im  holz Straßßkirchen Straßßöd Sulmaring 
Sunkenroth Tödtenberg Untersee Unterwindering Vettl Viehhausen Vogleiten
Wall

Weidach 
Weikering Winkl

Zaißßberg Zaisering Ziellechen

INTERESSANTE TERMINE IN DER GEMEINDE

Polarlichter über Vogtareuth Foto: J. Herzog

Sa., 13. Februar

Starkbierfest
des GTEV

Unterinntaler
19 Uhr

Untere Turnhalle
Vogtareuth

Mo., 16. Februar

Rosenmontags-
ball 

VSG Vogtareuth
19:00 Uhr
Turnhalle

Vogtareuth

JHV Kinder- 
und Jugend- 
förderverein

20:30 Uhr
Pfarrheim

Vogtareuth

Vortrag
„Feuer im Stall“

Was tun bevor es brennt?

19:30 Uhr
Feuerwehrsaal

Vogtareuth

Sa., 28. FebruarFr., 6. Februar
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Rat und Hilfe
Polizei-Notruf	 110
Feuerwehr/Rettungsdienst-Notruf 	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117
Selbsthilfekontaktstelle Rosenheim	 08031 - 23 511 45
Telefon-Seelsorge	 0800   - 111 0 111 
Frauen- und Mädchennotruf	 08031 - 26 88 88 
Suchtnotruf	 089     - 28 28 22 
Bürgerhilfe Vogtareuth	 0151 	  - 41 687 423
	 bitte auf AB sprechen

Evangelisches Pfarramt Heilig-Geist, Stephanskirchen
www.stephanskirchen-evangelisch.de
Pfarrerin Jessica Huber
Gerhart-Hauptmann-Straße 14a, 83071 Stephanskirchen
Tel.:			  08036 / 7100
E-Mail:                                pfarramt.stephanskirchen@elkb.de

Klinikseelsorge Schön Klinik
Momentan vakant (evang.)    		        Tel.: 08036 / 7100
Pastoralreferentin M. Eichinger,
Lisa Müller (kath.)                                      Tel.: 08038 / 901 805          

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der        
Sprechstundenzeiten unter Tel: 116 117 erreichbar.

Bei lebensbedrohlichen Notfällen → Tel: 112

Katholischer Pfarrverband Prutting-Vogtareuth
www.pv-prutting-vogtareuth.de
Pfarrer Guido Seidenberger, Rosenheimer Str. 3, Vogtareuth
Tel.:	   08038/909435    
E-Mail: 	  		              guido.seidenberger@gmx.de

Pfarrbüro Vogtareuth St. Emmeram, Frau Stephan    
    Öffnungszeiten:            	 Dienstag 	 08.00 - 10.00 Uhr 
                                             	Donnerstag 	 16.00 - 18.00 Uhr
Tel.:					     08038/244
E-Mail:                               st-emmeram.vogtareuth@ebmuc.de

Pfarrbüro Zaisering St. Vitus, Frau Tippl    
    Öffnungszeiten  			   Mittwoch 	 14.00 - 17.00 Uhr
Tel.:						      08038/200
E-Mail:                                        St-Vitus.Zaisering@ebmuc.de

Gemeindereferentin Katharina Hauer
Tel.: 08038 / 909 98 95   	 E-Mail: KHauer@ebmuc.de
Diakon Eugen Peter
Tel.: 08038 / 909 436    	 E-Mail: epeter@ebmuc.de

Gemeinde Vogtareuth – Rathaus
Anschrift	 Rosenheimer Straße 5, 83569 Vogtareuth
Telefon		  08038 / 9063 - 0   ▪   Fax 9063 - 20
E-Mail		  rathaus@vogtareuth.de
Internet		  www.vogtareuth.de

    Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
   Mo.: geschlossen
   Di.:  8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
   Mi.: geschlossen, 
   Do.: 8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
   Fr.:  8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Erster Bürgermeister Rudolf Leitmannstetter
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung
Frau Sonntag  –  Geschäftsleitung, Öffentl. Sicherheit und 
Ordnung,Friedhofsverwaltung, 
Leitung Bauamt		  9063 - 11
Herr Brück – Stellv. Geschäftsleitung, 
Leitung Finanz- und Personalverwaltung 	 9063 - 23
Frau Loboda –  Vorzimmer Bürgermeister, 
Öffentlichkeitsarbeit, Kindergartenwesen	 9063 - 12
Frau Gutwein – Bau- und Liegenschaftsverwaltung	 9063 - 27 
Herr Schober – Personalverwaltung, IT 	 9063 - 34
Frau Ettenhuber – 
Einwohnermelde-, Pass- und Gewerbeamt	 9063 - 22
Frau Plankl – Steuern und Gebühren 	 9063 - 35
N.N. – Einwohnermelde-, Passamt	 9063 - 10 
N.N. – Kasse		  9063 - 14

Grundschule Vogtareuth				      1641
Mittagsbetreuung                      	  9087926 oder 0151 544 441 17
AWO – Haus für Kinder Vogtareuth	 9087971
Kath. Kindergarten St. Vitus Zaisering	 528

Gemeindlicher Wertstoffhof
Wertstoffhof – 						              Tel. 9093 - 25 
    Öffnungszeiten
    Montag			   16.00 - 19.00 Uhr
    Freitag	        9.00 - 12.00 Uhr +	16.00 - 19.00 Uhr
    Samstag	    9.00 - 12.00 Uhr

Störungsnummern 
Gemeindliche Trinkwasserversorgung	 08038 - 9063-30
WBV-V 	Wasserwart 	Hr. Maier 	 0175   - 11 802 89	
1. Vorstand 	 Hr. Oberberger 	 0172   - 93 071 80
E-Genossenschaft Schonstett	 0176   - 615 84 289
Bayernwerk AG Strom	 0941   - 28 00 33 66 
Energie Südbayern GmbH, Erdgas	 08669 - 8644-0
Abwasserpumpstationen/-hebeanlagen	 08038 - 9063-30

I M P R E SS U M
„Gemeindeblatt’l Vogtareuth” – 
Mitteilungsblatt für die Gemeinde Vogtareuth 
Herausgeber und verantwortlich im Sinne des Presserechts:
Gemeinde Vogtareuth, 1. Bgm. Rudolf Leitmannstetter,
Rosenheimer Straße 5, 83569 Vogtareuth, Tel.: 08038 / 9063-0
Auf das Erscheinen von Artikeln besteht kein Rechtsanspruch.
Druck: Druckerei Weigand, Wambach und Peiker, Wasserburg
Auflage: 1400 Stück 
Verteilung an alle Haushalte der Gemeinde Vogtareuth, 
erscheint kostenlos, jeweils letzten Freitag des Monats. (außer Dez.)
Im August erscheint kein Gemeindeblattl.
Redaktion und Anzeigen: 
Johannes Herzog, Tel.: 0170 47 191 47, redaktion@gemeindeblattl.de

HNO-ärztlicher Notdienst 
– Tel.: 0171 - 40 61 745

Zahnärztlicher Notdienst 
– www.notdienst-zahn.de

Apothekennotdienst 
– www.aponet.de 

Alle nicht anders gekennzeichneten Fotos, Bilder, Grafiken: 
Hannes Herzog und Adobe Stock
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Liebe Kinder, 
Diese Maus. Jetzt hat sie sich doch schon wieder versteckt. 

Findet ihr sie?

Aus dem Rathaus

Mülltonnen Abfuhrtermine

Februar
Mi., 	 04.02.2026	 Abfuhr der Hausmülltonnen	
			   Abfuhr der Hausmüllcontainer
Mi.;	 11.02.2026	 Abfuhr der Hausmüllcontainer
Mi., 	 18.02.2026	 Abfuhr der Hausmülltonnen	
			   Abfuhr der Hausmüllcontainer
Mi.;	 25.02.2026	 Abfuhr der Hausmüllcontainer

Papiertonne Abfuhrtermine

Februar
Mi.,	 04.02.2026,	 Abfuhr Papiertonnen

Achtung!
Der Wertstoffhof Vogtareuth bleibt am Freitag, 

den 13. Februar 2026, nachmittags geschlossen. 

Vormittags ist er wie gewohnt 
von 09:00 bis 12:00 Uhr geöffnet.

Wir bittet um Ihr Verständnis.

Nächste Gemeinderatssitzung 
am Dienstag, 24.02.2026 von 19:00 Uhr - 21:00 Uhr 

im Pfarrsaal Vogtareuth

Herzlich Willkommen, Eva Plankl!

Seit 01.01.2026 verstärkt Eva Plankl unser Team in der Ge-
meindeverwaltung. Sie fungiert als Ansprechperson im 
Steueramt und ist für Steuern und Gebühren (Wasser-, Ab-
wasser-, und Müllgebühren, etc.) der Gemeinde zuständig. 
Wir freuen uns, Dich liebe Eva, in unserer Mitte begrüßen zu 
dürfen und wünschen Dir weiterhin viel Freude bei Deiner 
neuen Aufgabe!

Von links nach rechts Philipp Brück (Kämmerei), Eva Plankl (Steueramt), Rudolf 
Leitmannstetter (Erster Bürgermeister).

Herzlich Willkommen, Tobias Pistel!

Seit dem 15. Januar 2026 verstärkt Herr Tobias Pistel unser 
Team im Bauhof. Wir sind überzeugt, dass er sich zügig in 
das abwechslungsreiche Aufgabengebiet einarbeiten wird 
und mit seinem Fachwissen das Team bereichert. Wir wün-
schen Dir, lieber Tobias, weiterhin einen erfolgreichen Start 
und freuen uns sehr, Dich als neues Mitglied in unserem 
Team begrüßen zu dürfen. Auf eine erfolgreiche und ange-
nehme Zusammenarbeit!

Links, Rudolf Leitmannstetter (Erster Bürgermeister), rechts, Herr Tobias Pistel

Wir gratulieren

...und wünschen 
Gesundheit, Glück  
und Gottes Segen 

70., Anna Freiberger

70., Regina Schwaiger

80., Josef Stadlhuber

Wir wünschen alles Gute 
und  immerwährende Gesundheit!
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Aus dem Rathaus

Informationen zu den Gemeinde- und Landkreiswahlen 
am Sonntag, den 08. März 2026

Am Sonntag, den 08. März 2026 finden in Bayern die Ge-
meinde- und Landkreiswahlen statt. Im Folgenden finden Sie 
wichtige Informationen zur Kommunalwahl:

Wer wird bei dieser Wahl gewählt?
In der Gemeinde Vogtareuth wird der Erste Bürgermeister, 
die Mitglieder des Gemeinderats, der Landrat und die Mit-
glieder des Kreistags des Landkreis Rosenheimes gewählt.

Wer darf wählen?
Sie dürfen wählen, wenn Sie
•	 18 Jahre alt oder älter sind,
•	 Deutscher Staatsbürger oder Unionsbürger sind und
•	 seit mindestens zwei Monaten in der Gemeinde 		
	 Vogtareuth bzw. im Landkreis Rosenheim wohnen.

Wann darf ich wählen?
Sie können in Ihrem Wahllokal am 08. März 2026 oder vorab 
per Briefwahl wählen.

Bis wann erhalte ich meine Wahlbenachrichtigung? 
Die Wahlbenachrichtigung bekommen Sie bis zum 15. Feb-
ruar 2026 zugesendet. Sie bedeutet, dass Sie im Wähler-Ver-
zeichnis eingetragen sind und wählen dürfen.

Was muss ich tun, wenn ich bis 15. Februar 2026 noch kei-
ne Wahlbenachrichtigung erhalten habe?
Wenn Sie keine Wahl-Benachrichtigung erhalten haben, fra-
gen Sie sofort bei uns im Rathaus (Tel. 08038/9063-22 oder 
-10) nach.

Ab wann kann ich per Briefwahl wählen und wie kann ich 
die erforderlichen Unterlagen anfordern?
Sobald Sie Ihre Wahlbenachrichtigung erhalten haben, kön-
nen Sie Ihren Wahlschein und Ihre Briefwahlunterlagen be-
antragen. 

Mit Scannen des QR-Codes auf Ihrer Wahlbenachrichtigung 
können Sie den Wahlschein und die Briefwahlunterlagen 
einfach online beantragen. Beides wird Ihnen dann per Post 
zugesendet.

Wenn Sie Ihre Briefwahlunterlagen nicht online beantragen 
möchten, finden Sie auf der Rückseite Ihrer Wahlbenach-
richtigung den schriftlichen Antrag für die Briefwahl. Dazu 
füllen Sie den Antrag vollständig aus, unterschreiben nicht 
vergessen, und senden Sie ihn entweder an die 

Gemeinde Vogtareuth
Rosenheimer Str. 5
83569 Vogtareuth

oder werfen Sie ihn in den Briefkasten des Rathauses. Der 

Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen per 
Post zugesendet. 

Weitere Möglichkeiten sind, dass Sie Ihren Wahlschein und 
Ihre Briefwahlunterlagen persönlich im Rathaus während 
den Öffnungszeiten mit dem bereits ausgefüllten Antrag ab-
holen. Hier können Sie, ebenfalls auf dem Antrag der Brief-
wahlunterlagen, eine Vollmacht für eine Person ausstellen, 
die für Sie die Entgegennahme des Wahlscheins und der 
Briefwahlunterlagen im Rathaus vornimmt. 
Achtung: Diese Vollmacht muss vom Wahlberechtigten und 
Bevollmächtigten ausgefüllt werden. Eine Person kann nur 
für vier weitere Personen Bevollmächtigter sein und den 
Wahlschein und die Briefwahlunterlagen entgegennehmen.

Die Briefwahlunterlagen werden ab dem 16. Februar 2026 
zugestellt oder können ab diesem Zeitpunkt im Rathaus wäh-
rend den Öffnungszeiten abgeholt werden.

Bis wie lange kann ich einen Antrag auf Briefwahl stellen?
Die Online-Antragstellung der Briefwahl ist nur bis zum 01. 
März 2026 möglich. 

Wenn Sie die Briefwahlunterlagen per Post beantragen, sollte 
der Antrag spätestens am 27. Februar 2026 in der Gemeinde 
Vogtareuth eingegangen sein. Daher bitte rechtzeitig abschi-
cken.

Bei persönlicher Vorsprache können Sie Ihre Briefwahlunter-
lagen bis zum 06.03.2026, 15 Uhr im Rathaus beantragen.

Was kann ich machen, wenn ich meine Briefwahlunterla-
gen nicht erhalten habe?
Falls Sie Briefwahlunterlagen beantragt haben und Ihnen 
diese nicht bis zum 06.03.2026 zugehen, haben Sie noch die 
Möglichkeit bis spätestens 07.03.2026, 12 Uhr sie bei persön-
licher Vorsprache im Rathaus zu beantragen.

Was muss ich beachten, wenn ich am Wahltag im Wahl-
lokal wählen möchte? 
Wenn Sie am Wahltag in Ihrem Wahllokal wählen möchten, 
nehmen Sie bitte Ihre Wahlbenachrichtigung und Ihren Per-
sonalausweis oder Reisepass mit.

Wie viele Stimmen habe ich und wie verteile ich sie?
Gelber Stimmzettel für Bürgermeisterwahl Vogtareuth und 
hellblauer Stimmzettel für Landratswahl Rosenheim: Sie ha-
ben je eine Stimme.

Grüner Stimmzettel für die Wahl der Gemeinderäte Vogta-
reuth und weißer Stimmzettel für die Wahl der Kreisräte Ro-
senheim: Sie haben so viele Stimmen wie Sitze zu vergeben 
sind. Die Zahl steht ganz oben auf dem Stimmzettel.
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Aus dem Rathaus

Folgende Möglichkeiten zur Stimmenvergabe gibt es:
-	 Sie können einzelnen Bewerber bis zu 3 Stimmen 	
	 geben.
-	 Sie können Stimmen an Bewerber auf verschiede-
	 nen Listen vergeben.
-	 Wenn Sie nicht alle Stimmen für einzelne Bewer-		
	 ber verwenden, können Sie zusätzlich eine Liste an-	
	 kreuzen. Die restlichen Stimmen werden dann als 	
	 Einzelstimmen von oben nach unten auf die noch 	
	 nicht gekennzeichneten Bewerber verteilt. Strei-		
	 chungen sind möglich.

Wie wähle ich per Briefwahl?
Die Briefwahlunterlagen enthalten 
•	 den Wahlschein, auf dem die Wahl bezeichnet ist, 
	 zu der Sie wahlberechtigt sind, 
•	 die Stimmzettel, für die im Wahlschein bezeich-
	 neten Wahlen (in der Regel sind es vier Stimmzettel),
•	 einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag und
•	 einen hellroten Wahlbriefumschlag

1.	 Füllen Sie alle Stimmzettel persönlich und unbeob-	
	 achtet aus. Die Zahl der zu vergebenden Stimmen 
	 ist jeweils auf den Stimmzettel vermerkt. 
2.	 Jeden Stimmzettel für sich gefaltet einzeln in 
	 den amtlichen weißen Stimmzettelumschlag 
	 stecken und zukleben. Den Wahlschein NICHT 
	 in den weißen Stimmzettelumschlag stecken.
3.	 Die „Versicherung an Eides statt zur Briefwahl“ 
	 auf dem Wahlschein mit Datum und Unterschrift 	
	 versehen.
4.	 Folgende Unterlagen in den hellroten Wahlbriefum-	
	 schlag stecken:
	 -  den verschlossenen weißen Stimmzettelumschlag 	
	     mit den darin befindlichen Stimmzetteln
	     und
	 -  den Wahlschein. Der Wahlschein darf sich nicht 	
	     im weißen Stimmzettelumschlag befinden. 
5.	 Den hellroten Wahlbriefumschlag zukleben und 
	 entweder unfrankiert versenden, im Rathaus 
	 Vogtareuth abgeben oder in den Briefkasten des 
	 Rathauses Vogtareuth werfen.

Was muss ich beachten, damit meine Stimme nicht ungül-
tig wird?
Ihre Stimme wird ungültig, wenn
•	 Sie den Stimmzettel leer, also ohne eine Stimmabga-	
	 be abgeben,
•	 Sie nur Namen durchstreichen, ohne Stimmen zu 	
	 vergeben,
•	 Sie zu viele Stimmen abgegeben haben, 
•	 nicht klar erkennbar ist wen Sie gewählt haben oder
•	 Sie auf dem Stimmzettel irgend etwas zusätzlich  		
	 hinschreiben oder malen.

Nähere Informationen finden Sie unter www. stmi.bayern.
de/wahlen-und-abstimmungen/kommunalwahlen/oder 
scannen Sie den nebenstehenden QR-Code.

Im Rathaus Vogtareuth liegen ebenfalls Flyer und Broschü-
ren mit weiteren Informationen bereit. 

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wahlamt		  Fr. Ettenhuber 	 08038/9063-22
			   Fr. Sierwald	 08038/9063-10

Wahlleiterin		  Frau Sonntag 	 08038/9063-11

Wasserentnahme aus Hydranten – Wichtige Hinweise für 
alle Bürgerinnen und Bürger,

Sehr geehrte Bürgerinnen, 
sehr geehrte Bürger,

wir möchten Sie darauf hinweisen, dass die Entnahme von 
Wasser aus Hydranten ausschließlich für den öffentlichen 
Bedarf vorgesehen ist. Die private Nutzung von Hydranten 
zur Wasserentnahme stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und 
wird strafrechtlich verfolgt. Solche Vorfälle werden zur An-
zeige gebracht.

Die Wasserentnahme aus dem öffentlichen Netz wird durch 
unser Überwachungssystem kontinuierlich kontrolliert. 
Sämtliche Abfuhrmengen, die aus den Hochbehältern ent-
nommen werden, werden rund um die Uhr überwacht. Bei 
außergewöhnlich hohen Entnahmemengen, wie sie bei ille-
galer Nutzung meist auftreten, wird postwendend ein Alarm 
ausgelöst.

Warum ist dies so wichtig?

Die illegale Entnahme von Wasser aus Hydranten kann nicht 
nur die Stabilität der Wasserversorgung gefährden, sondern 
auch Auswirkungen auf die Qualität des Trinkwassers ha-
ben:

1.	 Kontamination durch unsachgemäße Entnahmen: 	
	 Wird ein Hydrant für private Zwecke geöffnet, be-	
	 steht die Gefahr, dass Schmutz, Bakterien oder 		
	 andere Verunreinigungen in das Trinkwassernetz 	
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aufkommen angeordnet werden, gilt grundsätzlich an Kreu-
zungen und Einmündungen die Regel „rechts vor links“.

Die erforderliche verkehrsrechtlichen Anordnung wurde 
bereits von der Gemeindeverwaltung erstellt. Die endgülti-
ge Aufstellung der Verkehrsschilder wird voraussichtlich im 
Frühjahr 2026 erfolgen.

Die bestehenden Tempo-30-Regelungen (durch Einzelan-
ordnung) in der Austraße und am Kirchsteig bleiben unver-
ändert bestehen. Abweichend zu einer Tempo-30-Zone gilt 
hier im Kreuzungsbereich die jeweils angegebene Vorfahrts-
regelung.

Grün: Tempo-30-Zone Eglhamer Straße, Innstraße und Mangfallstraße
Rot: bestehende Tempo-30-Regelungen in der Austraße und am Kirchsteig

Vollzug der Abwasserabgabegesetze; Kleinkläranlagen 
und landwirtschaftliche Anwesen mit Mehrkammergrube

Von der Zahlung der Abwasserabgabe wird befreit, wer sei-
nen Fäkalschlamm mindestens einmal jährlich einer dafür 
geeigneten vollbiologischen Kläranlage zuführt und der Ge-
meinde einen entsprechenden Abfuhrnachweis vorlegt. 

Da Kleinkläranlagen mit biologischer Nachreinigung zum 
ordnungsgemäßen Betrieb eine Mindestmenge an Klär-
schlamm in der ersten Kammer benötigen, ist bei diesen 
keine jährliche, sondern eine bedarfsgerechte Abfuhr erfor-
derlich. Die Beurteilung, ob der Schlammspeicher zu leeren 
ist oder nicht, liegt in der Regel bei den Wartungsfirmen, 
die einen entsprechenden Vermerk im Wartungsbericht an-
zubringen haben. Bitte weisen Sie die Firma bei fehlendem 

Aus dem Rathaus

	 gelangen, insbesondere wenn unsaubere Geräte ver-	
	 wendet werden oder Rückfluss in das System erfolgt.
2.	 Druckschwankungen im System: Illegale Entnah-	
	 men können den Wasserdruck in den Leitungen 		
	 stören. Dies erhöht das Risiko, dass unerwünschte 	
	 Partikel oder Mikroorganismen ins Trinkwassernetz 	
	 eindringen, was die Qualität des Wassers beein- 		
	 trächtigen könnte.
3.	 Belastung der Infrastruktur: Hydranten sind nicht 	
	 für den privaten Gebrauch konzipiert. Eine un-
	 kontrollierte Nutzung kann die Wasserversorgungs-
	 infrastruktur erheblich belasten, was zu Versor-
	 gungsengpässen und zusätzlichen Kosten für die 
	 Reparatur und Wartung führen kann.

Die illegale Entnahme von Wasser gefährdet somit nicht nur 
die Wasserversorgung für die Allgemeinheit, sondern auch 
die Reinheit des Trinkwassers und die Funktionsfähigkeit 
unseres Versorgungssystems.

Was können Sie tun?

Wir appellieren an alle Bürgerinnen und Bürger, sich an die 
Vorschriften zu halten und Hydranten nur bei vorheriger 
Genehmigung zu nutzen. So können wir gemeinsam sicher-
stellen, dass die Trinkwasserversorgung in unserer Gemeinde 
auch weiterhin zuverlässig und sicher bleibt.

Falls Sie auf eine illegale Wasserentnahme aufmerksam wer-
den oder Fragen zu diesem Thema haben, wenden Sie sich 
gerne an die Gemeindeverwaltung. Ihre Unterstützung hilft, 
die Qualität und Sicherheit unseres Trinkwassers zu gewähr-
leisten.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
								      

Text: Sarah Loboda

Tempo-30-Zone im Bereich der Eglhamer Straße, Innstra-
ße und Mangfallstraße

In der öffentlichen Sitzung am 11. November 2025 hat der Ge-
meinderat Vogtareuth beschlossen, im Bereich der Eglhamer 
Straße, Innstraße und Mangfallstraße eine Tempo-30-Zone 
einzurichten. Der Grund für den Beschluss ist ein Antrag 
eines Anwohners, der auf die hohen Durchgangsgeschwin-
digkeiten entlang der Eglhamer Straße, insbesondere wäh-
rend des Betriebs der Sportanlage, sowie die unübersichtliche 
Verkehrssituation bei der Einmündung der Innstraße auf die 
Eglhamer Straße verweist. Um die fachliche und rechtliche 
Einschätzung der Polizei wurde gebeten, die bestätigte, dass 
die Errichtung einer Tempo-30-Zone an diesem Standort 
sinnvoll ist.

Innerhalb von Tempo-30-Zonen, die insbesondere in Wohn-
gebieten und Bereichen mit hohem Fußgänger- und Fahrrad-
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Aus dem Rathaus

Vermerk darauf hin, dass dieser zur Befreiung von der Ab-
wasserabgabe benötigt wird.

Sollte von der Wartungsfirma auf den beiden Wartungsbe-
richten für 2025 bestätigt werden, dass keine Schlammabfuhr 
derzeit nötig ist, erhält der Betreiber ebenfalls eine Befreiung 
von der Abwasserabgabe. Dazu sind die beiden Wartungsbe-
richte bei der Gemeindeverwaltung vorzulegen.

Die o.a. Bescheinigungen sind bis spätestens 30.04.2026 bei 
der Gemeindeverwaltung abzugeben.

Die Erklärung für die Landwirte, dass eine ausreichend große 
Mehrkammergrube vorhanden ist und der Klärschlamm auf 
betriebseigenen landwirtschaftlichen Flächen ausgebracht 
wurde, ist ebenfalls bis 30.04.2026 bei der Gemeinde zu un-
terschreiben.

Wichtige Information zur Verteilung des Gemeindeblatts 
für die Weiler: Buch, Zaißberg, Entfelden, Lochen, Zielle-
chen, Aign, Hofstätt und Vettl

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,
wir möchten Sie darüber informieren, dass ab dem kommen-
den Monat die direkte Verteilung der Gemeindeblätter an die 
einzelnen Haushalte für die Weiler Buch, Zaißberg, Entfel-
den, Lochen, Ziellechen, Aign, Hofstätt und Vettl eingestellt 
wird.

Zaisering, Gmain, Oed und Weidach sind hiervon nicht be-
troffen und werden weiterhin durch den direkten Zustel-
lungsservice der Gemeinde versorgt.  

Für alle Bürgerinnen und Bürger, die nun von der unmittel-
baren Hauszustellung des Gemeindeblatts ausgenommen 
sind und weiterhin auf dem Laufenden bleiben möchten, bie-
ten wir zusätzlich zur Bäckerei Adlmaier in Vogtareuth, eine 
Abholstation in der Bücherzelle neben dem Kindergarten in 
Zaisering an. 

Darüber hinaus steht Ihnen das Gemeindeblatt online auf 
unserer Webseite www.vogtareuth.de zur Verfügung. 

Wir wissen, dass nicht jeder in der Lage ist, selbst zur Abhol-
station zu gehen. Deshalb möchten wir an ein Miteinander 
appellieren: Falls Sie Hilfe beim Abholen des Gemeindeblatts 
benötigen oder selbst jemanden helfen möchten, bitten wir 
Sie, sich gegenseitig zu unterstützen. 

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und freuen uns, Sie 
weiterhin über die Entwicklungen unseres Gemeindelebens 
zu informieren.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Gemeindeverwaltung

Aus dem Fundamt

Fundsache FundortFunddatum

Damenbrille rosé, 
Metallbügel, 

rechteckige Gläser
02.01.2026 Schön-Klinik

VogteistraßeFahrzeugschlüssel 22.01.2026

Perlenkette in 
verschiedenen 

Grüntönen
17.01.2026 Pfarrkirche Vogtareuth

Austräger/in gesucht!

Für das Vogtareuther Gemeindeblatt´l suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n zuverlässige/n Aus-
träger/in.

Gebiete:
Zaisering, Gmain, Weidach, Oed

Du bist gern an der frischen Luft und suchst einen klei-
nen Nebenverdienst?
Dann freuen wir uns auf Deine Unterstützung!

Das solltest Du mitbringen:

•	 Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit – damit alle 		
	 Haushalte ihr Gemeindeblatt´l rechtzeitig 		
	 bekommen.
•	 Körperliche Fitness – Du bist viel zu Fuß oder 		
	 mit dem Rad unterwegs.
•	 Sorgfalt – Du gehst verantwortungsbewusst mit 		
	 den Zeitungen um.
•	 Eigenständigkeit – Du planst Deine Tour selbst 		
	 und arbeitest selbstständig.
•	 Freude an Bewegung und frischer Luft – ideales 	
	 Mini-Workout in der Natur!

Interesse?
Melde Dich bei
Sarah Loboda 
08038 / 9063-12
loboda@vogtareuth.de

Wir freuen uns auf Deine Nachricht!
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Informationen aus dem Landkreis

Kinder können kostenlos mitfahren

Mehr Familienfreundlichkeit im MVV, aber auch eine Ta-
riferhöhung

Um das Angebot weiterhin aufrecht zu erhalten war eine 
Tariferhöhung im MVV-Gebiet zum 1. Januar angesichts 
der weiterhin gestiegenen Kosten leider notwendig. Mit 3,9 
Prozent liegt der MVV mit seiner Anpassung im üblichen 
Rahmen im Vergleich zu anderen deutschen Verkehrs-Ver-
bünden. Darüber hinaus können die Fahrgäste im Landkreis 
Rosenheim von einer ganzen Reihe von Verbesserungen pro-
fitieren.

Ganz besonders ist hierbei die kostenlose Kindermitnahme 
auf der Single-Tageskarte hervorzuheben. Dies war ein seit 
langem bestehender Wunsch vieler Fahrgäste. Darüber hin-
aus wurde der Fahrpreis für Fahrten, die ausschließlich in ei-
ner einzigen Zone stattfinden abgesenkt. Dies betrifft sowohl 
Einzelfahr- wie auch Tageskarten sowie die Streifenkarte. Ein 
Streifen gilt nun für eine Fahrt quer durch eine ganze Zone 
(in den Zonen 2 bis 12) anstatt nur für eine Kurzstrecke. Dies 
ist eine Aufwertung der Streifenkarte. Zudem gibt es eine 
Erleichterung für Kindergartengruppen. Bei Ausflügen be-
nötigen teilnehmende Kinder über fünf Jahren innerhalb der 
Gruppe seit dem Jahreswechsel keine eigene Fahrkarte mehr.

Erfreulich ist auch, dass das Sozialticket (Monatskarte S) und 
das 365-Euro-Ticket MVV für Schüler und Auszubildende 
erneut von den Tariferhöhungen ausgenommen wurden. 
Beide Personengruppen sollten nicht zusätzlich belastet wer-
den. Die Monatskarte S ist damit schon seit vier Jahren preis-
stabil geblieben.

Bereits im dritten Jahr in Folge vergrößerte sich der MVV. 
Am 1. Januar 2026 kamen die Landkreise Garmisch-Par-
tenkirchen, Mühldorf am Inn und Landshut sowie die Stadt 
Landshut zum MVV dazu. Damit sind zahlreiche neue Ge-
meinden mit MVV-Fahrkarten erreichbar. Besonders stark 
davon profitieren das 365-Euro-Ticket MVV, die verbund-
weit gültigen Kinder-Tarife und die Fahrrad-Tageskarte: Sie 
gelten ohne Aufpreis für das neue, vergrößerte MVV-Tarif-
gebiet. Pendler und Vielfahrer können darüber hinaus wei-
terhin das Deutschlandticket bzw. das Bayerische Ermäßi-
gungsticket nutzen und bleiben damit unberührt von der 
MVV-Tarifanpassung.

Landratsamt Rosenheim

Die Beratungsstelle des Landratsamt Rosenheim
Kostenfrei, neutral und wohnortnah
Pflegestützpunkt und Wohnberatung Rosenheim

Kostenlose Pflegeberatung und Wohnberatung: Kompe-
tente Hilfe direkt vor Ort!
Allgemein Interessierte, Zukunftsplaner, pflegebedürftige 
Personen sowie deren Angehörige und Bekannte können 
sich kostenlos und unverbindlich an den örtlichen Pflege-
stützpunkt wenden.
Speziell geschulte Beraterinnen informieren individuell, um-
fassend und unabhängig zu sämtlichen Leistungen der Pfle-
geversicherung und Angeboten vor Ort.
Sie erhalten Unterstützung bei Antragstellungen und es wer-
den verschiedene Versorgungsmöglichkeiten dargestellt. 

Ihre umfassende Beratung zu vielfältigen Themen!
Durch den Wechsel der Wohnberatungsstelle des Landrats-
amt Rosenheim zum Pflegestützpunkt wird zu allen Fragen 
rund ums Wohnen mit Einschränkungen und wohnumfeld-
verbessernde Maßnahmen beraten, sowie zu weiteren viel-
fältigen Themen wie: Pflegegradantrag, Begutachtung durch 
den Medizinischen Dienst, Leistungen aus der Pflegever-
sicherung, Pflegehilfsmittel, Vorsorgevollmacht und vieles 
mehr.

Einfache Kontaktaufnahme, schnell und unkompliziert!
Pflegestützpunkt und Wohnberatung 
Wittelsbacher Straße 38 
83022 Rosenheim 
Die Pflegestützpunkt-Außenstellen im Landkreis sind in: 
Wasserburg, Rimsting, Oberaudorf und Feldkirchen-West-
erham. 

Die Beraterinnen helfen Ihnen gerne weiter.

Kontaktaufnahme und Terminvereinbarung unter:
Tel.: 08031 392 – 22300
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lra-rosenheim.de 

Familienwerkstatt Rosenheim startet ins neue Jahr

Auch 2026 bietet die Familienwerkstatt Rosenheim ein An-
gebot zur Information und Weiterbildung für Eltern aus 
Stadt und Landkreis Rosenheim sowie für Paare, die eine 
Familie gründen wollen. Von Februar bis November finden 
insgesamt sieben kostenlose Vorträge mit Expertinnen und 
Experten aus dem Bereich der Familienberatung statt. Die 
„Familienwerkstatt Rosenheim“ ist ein kostenfreies Format 
auf Initiative der staatlich anerkannten Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen des Staatlichen Gesundheitsamts am 
Landratsamt Rosenheim.



9

 Gemeindeblatt’l Vogtareuth Gemeindeblatt’l Vogtareuth  ▪▪  Nr. 508/26Nr. 508/26                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                              

chen und Herrenchiemsee“ im Juli 2025. Bei einer Presse-
konferenz zum Thema UNESCO-Welterbe mit etwa dreißig 
Journalisten aus dem DACH-Raum stellte CAT-Mitarbeite-
rin Dagmar Mayer 
das Schloss Her-
renchiemsee als 
Ganzjahresziel und 
die Angebote von 
Chiemsee-Alpen-
land vor.
Zeitgleich zur CMT 
findet in Berlin die 
Grüne Woche statt. 
Auch dort stößt 
die Auszeichnung 
auf Begeisterung. 
Besonders die Ge-
legenheit, sich am 
Stand des CAT ein-
mal wie der Mär-
chenkönig zu füh-
len, nutzen viele 
Besucher.
 

Weiter Informationen finden Sie unter www.chiemsee-alpen-
land.de.

Informationen aus dem Landkreis

Wann schläft mein Baby endlich durch? Warum ist die Trotz-
phase nicht nur anstrengend, sondern sogar wichtig für die 
Entwicklung? Und wie gelingt von Anfang an ein sicherer 
Umgang mit digitalen Medien? Diese und weitere Fragen be-
antwortet auch in diesem Jahr die Familienwerkstatt Rosen-
heim. Ziel des kostenfreien Angebots ist es, Paare und Fa-
milien bei allen Belangen des Lebens zu unterstützen. „Das 
Familienleben ist oft turbulent, weshalb eine vorherige An-
meldung für die Veranstaltungen nicht notwendig ist“, er-
klärt Ursula Marchfelder, Initiatorin der Familienwerkstatt 
und Beraterin an der Staatlich anerkannten Beratungsstelle 
für Schwangerschaftsfragen. Alle Veranstaltungen begin-
nen jeweils um 19 Uhr und dauern bis 21 Uhr. Sie finden im 
Staatlichen Gesundheitsamt in der Prinzregentenstraße 19 in 
Rosenheim statt. Das Programm und weitere Informationen 
unter: www.landkreis-rosenheim.de

Start ins Messejahr auf der CMT Stuttgart
Chiemsee-Alpenland Tourismus wirbt für die Region

 Stadt/Landkreis Rosenheim (Januar 2026) – Zum Jahresstart 
präsentiert der heimische Tourismusverband Chiemsee-Al-
penland (CAT) derzeit auf der Urlaubsmesse CMT (Caravan 
– Motor – Touristik) in Stuttgart die Region als Urlaubsdesti-
nation und stellt neue Produkte und Angebote vor. 

Großes Interesse weckt die Aufnahme von Schloss Herren-
chiemsee in das UNESCO-Welterbe „Die Schlösser König 
Ludwigs II. von Bayern: Neuschwanstein, Linderhof, Scha-
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Gottesdienstordnungen

Veranstaltungen und Termine

SCH 31.01.2026	, 14:00 Uhr	 Seniorenfasching im Pfarr-	
				    saal Schwabering
SCH 31.01.2026, 17:00 Uhr	 Pfarrfasching der Pfarrei 	
				    Schwabering im Pfarrsaal 	
				    Schwabering
PV 05.02.2026, 20:00 Uhr	 Ökumenischer Bibelkreis 	
				    in Prutting
PRU 11.02.2026, 19:00 Uhr	 Elternabend der Firmlinge 	
				    von PRU und SCH 		
				    im Pfarrsaal Prutting
SCH 11.02.2026, 12:00 Uhr	 Halbtagesausflug der Senio-
				    ren Schwabering nach Ma-	
				    ria Plain. Nähere Angaben 	
				    siehe Kirchenschaukasten.
VOG 13.02.2026, 19:00 Uhr	 Elternabend der Firm-
				    linge von VOG und ZAI im 	
				    Pfarrsaal Vogtareuth
VOG 15.02.2026, 09:45 Uhr	 Brezn-Cafè im Pfarrheim 	
				    Vogtareuth
ZAI 20.02.2026, ab 19:00 Uhr	 Lange Nacht mit Impulsen, 	
				    Kirchenchor, Jugendchor, 	
				    Bläser und Überraschungen
SCH 25.02.2026, 19:30 Uhr	 Pfarrversammlung der 		
				    Pfarrei St. Peter Schwabe-
				    ring im Gasthaus Schmid-
				    mayer

28.02.2026 / 01.03.2026 – Pfarrgemeinderatswahl im gan-
zen Pfarrverband

Gottesdienstordnung: 
(LEO = Leonhardspfunzen, PRU  = Prutting, SCH = Schwa-
bering, STR = Straßkirchen VOG  = Vogtareuth, ZAI = Zai-
sering , PV = in allen Pfarrkirchen)

Samstag, 31.01.2026	 Hl. Johannes Bosco, Priester, Or-	
			   densgründer
VOG	 16:00 Uhr	 Rosenkranz
ZAI	 19:00 Uhr	 Festgottesdienst zu Lichtmess mit 	
			   Kerzensegnung und Blasiussegen

Sonntag, 01.02.2026	 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS
PRU	 09:00 Uhr	 Festgottesdienst zu Lichtmess mit 	
			   Kerzensegnung und Blasiussegen
VOG	 09:00 Uhr	 Wortgottesfeier mit Kommunion	
			   feier zu Lichtmess mit Kerzenseg-	
			   nung und Blasiussegen
+ Hans Bader von der Nachbarschaft
SCH	 10:30 Uhr	 Festgottesdienst als Pfarrverbands-	
			   gottesdienst zu Lichtmess mit Ker-	
			   zensegnung und Blasiussegen
SCH	 11:45 Uhr	 Taufe von Mia Bürger

Montag, 02.02.2026	 DARSTELLUNG DES HERRN 		
			   (Mariä Lichtmeß)
SCH	 19:00 Uhr	 Andacht „A Liachterl für mi“
STR	 16:00 Uhr	 Lichtmess-Rosenkranz

Dienstag, 03.02.2026	 Hl. Ansgar, Bischof, Glaubensbote 	
			   und hl. Blasius
PRU	 07:30 Uhr	 Hl. Messe
SCH	 19:30 Uhr	 Eucharistische Anbetung

Mittwoch, 04.02.2026	 Hl. Rabanus Maurus, Bischof
VOG	 18:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden im 		
			   Pfarrgarten oder in der Michaelska-	
			   pelle

Freitag, 06.02.2026	 Hl. Paul Miki und Gefährten, Mär-	
			   tyrer
ZAI	 07:30 Uhr	 Hl. Messe

Samstag, 07.02.2026
VOG	 18:30 Uhr	 Rosenkranz
VOG	 19:00 Uhr	 Erste Eucharistiefeier zum Sonntag 	
			   mit Vorstellung der Erstkommuni-	
			   onkinder
+ Mutter und Großmutter Aloisia Klaffl zum Jahresged.
+ Ehemann, Vater und Opa Korbinian Brandstätter zum
   Jahresged.
+ H.H. Pfarrer Emmeram Oberberger zum Jahresged.
   von der Familie
+ Ehemann und Vater Johann Mayer, Sunkenroth, zum
   Jahresged.

Sonntag, 08.02.2026	 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS
SCH	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Vorstellung der 	
			   Erstkommunionkinder
+ Aloisia und Sebastian Rinser zum Jahresgedenken
+ Andreas Demmel zum Jahresged.
+ Benno und Anna Krämer zum Jahresged.
ZAI	 09:00 Uhr	 Wortgottesfeier mit Kommunion-
			   feier mit Vorstellung der Erstkom-
			   munionkinder
- alle verst. Angehörige der Familien Asenbeck,
   Hofmeister und Roß
PRU	 10:30 Uhr	 Pfarrverbandsgottesdienst mit Vor-	
			   stellung der Erstkommunionkinder

Dienstag, 10.02.2026	 Hl. Scholastika, Jungfrau
STR	 07:30 Uhr	 Hl. Messe
+ Anni, Kathi und Josef Vogleitner, + Alois und Anna
   Buchner, + Fanny Spies und + Engelbert Buchner
   von Marianne

Mittwoch, 11.02.2026	 Gedenktag Unserer Lieben Frau in 	
			   Lourdes



11

 Gemeindeblatt’l Vogtareuth Gemeindeblatt’l Vogtareuth  ▪▪  Nr. 508/26Nr. 508/26                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                              

Gottesdienstordnungen

VOG	 18:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden im 		
			   Pfarrgarten oder in der Michaelska-
			   pelle
SCH	 19:00 Uhr	 Rosenkranz der Frauengemein-		
			   schaft

Freitag, 13.02.2026
SCH	 07:30 Uhr	 Eucharistiefeier entfällt
PRU	 14:00 Uhr	 Fatimarosenkranz
ZAI	 16:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden

Samstag, 14.02.2026	 Hl. Cyrill (Konstantin) und hl. Me-	
			   thodius
VOG	 16:00 Uhr	 Rosenkranz
SCH	 19:00 Uhr	 Erste Eucharistiefeier zum Sonntag
+ Regina Summerer zum Jahresged.
+ Lorenz und Maria Summerer und deren Söhne Lorenz
   und Christoph zum Jahresged.

Sonntag, 15.02.2026	 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS
PRU	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
+ Ehemann Johann Linner
VOG	 09:00 Uhr	 Wortgottesfeier mit Kommunion-
			   feier; anschl. Brezn-Cafè im Pfarr-
			   heim
STR	 10:00 Uhr	 Taufe von Leonhard Schmidmaier
ZAI	 10:30 Uhr	 Pfarrverbandsgottesdienst
ZAI	 11:30 Uhr	 Taufe von Sofia Maria Widmann

Dienstag, 17.02.2026	 Hll. Gründer des Servitenordens
PRU	 07:30 Uhr	 Hl. Messe entfällt
SCH	 19:30 Uhr	 Eucharistische Anbetung

Mittwoch, 18.02.2026	 Aschermittwoch
PRU	 10:00 Uhr	 Kinderaschermittwoch
SCH	 10:00 Uhr	 Kinderaschermittwoch
ZAI	 10:00 Uhr	 Kinderaschermittwoch gemeinsam 	
			   mit VOG und ZAI
VOG	 18:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden im 		
			   Pfarrgarten oder in der Michaels-
			   kapelle
PRU	 19:00 Uhr	 Wortgottesfeier mit Aschenaufle-	
			   gung
SCH	 19:00 Uhr	 Wortgottesfeier mit Aschenaufle-	
			   gung
VOG	 19:00 Uhr	 Wortgottesfeier mit Aschenaufle-
			   gung
ZAI	 19:00 Uhr	 Wortgottesfeier mit Aschenaufle-
			   gung

Freitag, 20.02.2026
ZAI	 ab 19:00 Uhr	 Lange Nacht mit Impulsen, Kir-		
			   chenchor, Jugendchor, Bläser und 	
			   Überraschungen

Samstag, 21.02.2026	 Hl. Petrus Damiani, Bischof, Kir-

			   chenlehrer
VOG	 16:00 Uhr	 Kreuzwegandacht
PRU	 18:30 Uhr	 Rosenkranz
PRU	 19:00 Uhr	 Erste Eucharistiefeier zum Sonntag
+ Marianne Kern zum Jahresged.

Sonntag, 22.02.2026	 1. FASTENSONNTAG
LEO	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
SCH	 10:30 Uhr	 Wortgottesfeier mit Kommunion-
			   feier
+ Georg und Kreszenz Rothbucher zum Jahresged.
+ Robert Krier zum 1. Jahresged.
+ Elisabeth Käsweber und Maria Krier zum Jahresged.
VOG	 10:30 Uhr	 Pfarrverbandsgottesdienst

Dienstag, 24.02.2026	 HL. MATTHIAS, Apostel
STR	 07:30 Uhr	 Hl. Messe

Mittwoch, 25.02.2026	 Hl. Walburga, Äbtissin
VOG	 18:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden im 		
			   Pfarrgarten oder in der Michaels-
			   kapelle

Freitag, 27.02.2026
SCH	 07:30 Uhr	 Hl. Messe
PRU	 19:00 Uhr	 Kreuzwegandacht

Samstag, 28.02.2026
PV: 28.02.2026  		 Pfarrgemeinderatswahl
VOG	 16:00 Uhr	 Kreuzwegandacht
ZAI	 19:00 Uhr	 Erste Eucharistiefeier zum Sonntag 	
			   mit Vorstellung der Firmlinge aus 	
			   Zaisering,
			   Wahllokal ist geöffnet

Sonntag, 01.03.2026	 2. FASTENSONNTAG
			   Caritas-Frühjahrssammlung 
			   (Kirchenkollekte)
PV: 01.03.2026 		  Pfarrgemeinderatswahl
PRU	 09:00 Uhr	 Wortgottesfeier mit Kommunion-	
			   feier und Vorstellung der Firmlinge 	
			   von Prutting;
			   Wahllokal ist geöffnet
+ Nikolaus und Notburga Gschwendtner zum
   Jahresged., sowie im Ged. an alle + Angehörige
   der Familie
VOG	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier - Feuerwehrjahr-
			   tag; mit Vorstellung der Firmlinge 	
			   aus Vogtareuth;
			   Wahllokal ist geöffnet
ZAI	 09:00 Uhr	 Wortgottesfeier mit Kommunion-	
			   feier;
			   Wahllokal ist geöffnet

Sonntag, 01.03.2026	 2. FASTENSONNTAG
			   Caritas-Frühjahrssammlung 
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			   (Kirchenkollekte)
SCH	 10:30 Uhr	 Pfarrverbandsgottesdienst mit Vor-	
			   stellung der Firmlinge von Schwa-	
			   bering
			   Wahllokal ist geöffnet
SCH	 11:30 Uhr	 Taufe von Tizian Heindl
SCH	 11:30 Uhr	 Taufe von Julian Eschlbeck

Die Hexe Vogta besucht Paulas Winterzauberland

Auch in diesem Jahr machte sich die Winterhexe Vogta und 
ihr Katerchen auf den Weg zu den Kindern nach Vogtareuth. 
Sogar ein neues Gewand trug sie, fein herausgeputzt war sie. 
Bald sah sie schon die Lichter an dem sehr schön geschmück-
ten Haus von der Paula und es waren so viele Kinder und 
Eltern dort, dass sie beschloss auch dort wieder etwas zu ver-
weilen. 

Sie erzählte den Kindern von dem Schneemann und seiner 
Schneefrau, vom Christkind, das noch in den Himmelswerk-
stätten viel zu tun hatte, damit jedes Kind sein Geschenk am 
Christabend bekommt. In der Zwergenwerkstatt wurden Au-
tokräne, Eisenbahnen und auch Traktoren gebaut. Und den 
grünen Traktor, erzählte die Winterhexe, sollte das Christ-
kind in den Kindergarten nach Vogtareuth bringen. 

Die Kinder wollten zur Erinnerung ein Foto mit ihrer Hexe 
Vogta und auch in diesem Jahr freuten sie sich über ein klei-
nes Süßigkeitensackerl von der Paula und der Hexe. 

Wenn die Augen der Kinder leuchten und die Winterhexe 
kommt - dann ist bald Weihnachten. 

Habt ein schönes und lustiges neues Jahr liebe Kinder, Eltern, 
Omis und Opis. 

Eure Hexe Vogta

Sonstiges
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Sonstiges

Baumpflanz-Aktion für die Schulkinder im Frühjahr

Wie schon in der Vergangenheit werden die Kinder der drit-
ten Jahrgangsstufe der Grundschule Vogtareuth im Murn-
holz Bäume pflanzen dürfen.

Waldbauer Hans Bürger-Schuster spendet dafür 500,- Euro, 
von denen die jungen Pflanzen gekauft werden können. Un-
ter der Anleitung des Grundstückbesitzers Hans Bauer und 
des örtlichen Jägers Max Fischbacher werden im Frühjahr 
Buchen, Tannen und Elsbeeren (eine seltene Baumart, viele 
Vögel und Insekten profitieren von ihrer Blüte und Frucht) 
gepflanzt.
Damit wird den Kindern ein Einblick gegeben, wie wertvoll 
der Wald für uns Menschen ist, welche Tiere und Pflanzen er 
beheimatet, aber auch, wie man sich als Besucher im Wald 
am besten verhalten sollte.
Die örtliche Jagdgenossenschaft, die mit dem Jagdvorsteher 
Johann Bader einen arten- und strukturreichen Waldrand 
mit der Pflanzung vieler Wildbirnen, Wildäpfel und Kirschen 
mit den Jägern gefördert hat, wird diese Aktion weiterhin un-
terstützen.
Annette Bürger von der Grundschule Vogtareuth bedankt 
sich bei den Beteiligten für Ihr Engagement und freut sich, 
dass auch in den nächsten Jahren viele Schulkinder Bäume 
setzen können. 

A. Bürger
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Kirchliches

Der Pfarrgemeinderat 
Zaisering – Leonhardspfunzen

lädt ein am Dienstag, 24. Februar 2026 um 19.00 Uhr
im Feuerwehrhaus Zaisering 

zum Vortrag:

•	 Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung & Co.

Referentin: Anne-Katrin Schulz,
Betreuungsstelle des Landratsamts Rosenheim

Selbstbestimmt in jeder Lebenslage!
Niemand denkt gern an Krankheit oder Unfall – doch gute 
Vorsorge gibt Sicherheit für sich und die Familie. In diesem 
Vortrag erklärt die Betreuungsstelle verständlich, wie Vor-
sorgevollmacht, Patientenverfügung und rechtliche Betreu-
ung funktionieren und worauf Sie bei der Erstellung achten 
sollten.

•	 Wichtiges zur Bankvollmacht

Kommen Sie vorbei und erfahren Sie, wie Sie heute schon für 
morgen vorsorgen können!

Pfarrgemeinderat
St. Vitus, Zaisering

St. Vitus, Zaisering
mit St. Leonhard, Leonhardspfunzen

Sternsinger 2026 in Zaisering und Leonhardspfunzen 
sammeln 3.355,60 Euro

Nach dem Vorabendgottesdienst am 03. Januar wurden an 
die 20 Kinder und Jugendliche als Sternsinger im Dreikönigs-
Gewand entsandt.
Diese machten sich dann in 6 Gruppen am 04. bzw. 05. Januar 
durch die Pfarrgemeinden Zaisering und Leonhardspfunzen 
auf den Weg von Haus zu Haus, um dort den Segen Gottes 
zu bringen, mit Kreide „20*C+M+B*26“ an die Haustüren zu 
schreiben und Spenden zugunsten bedürftiger Kinder unter 
dem diesjährigen Motto:
„Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen Kinderarbeit“ zu 
sammeln.

Hierbei kamen insgesamt 3.355,60 Euro an Spenden zusam-
men. 
Dies ist wieder ein sehr starkes Spendenergebnis und reiht 
sich in die gesammelten Spendensummen der Vorjahre ent-
sprechend ein.

Herzliches vergelts Gott

Einen besonderen Dank an die Kinder und Jugendlichen 
für Ihren Sternsinger-Dienst, besonders bei dem sehr kalten 
Wetter.
Aber auch ein Dank an die Eltern usw., die im Hintergrund 
für den Fahrdienst, Einkleidung, sonstige Organisation und 
Verpflegung gesorgt haben.
Am darauffolgenden Sonntag konnten sich die Sternsinger 
im Anschluss an den Rückhol-Gottesdienst bei einem ge-
meinsamen Frühstück im Feuerwehrhaus wohlverdient stär-
ken.

Christoph Stadler
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Kirchliches

… dass wieda Fried auf Erd‘, liachter ois werd. 

Unser Adventskonzert hat auch heuer viele Besucher aus nah 
und fern angezogen und so war die Kirche St. Emmeram fast 
bis auf den letzten Platz gefüllt. 

Mit einer großen Fülle an Musik wurde dieses Konzert zu 
einem Ereignis der Stille, der Besinnlichkeit, und der Vor-
freude aufs Weihnachtsfest.

Richard Eschlbeck hat mit zahlreichen Musikern wieder ein 
eindrucksvolles Programm zusammengestellt, welches das 
Quartett der Zoassaringer Zwiefachn forsch mit dem Stück 
„Ad salutem“ eröffnete. Auch mit ihren weiteren Bläsersätzen 
erfüllten sie mit großer Musikalität den Kirchenraum, ohne 
aufdringlich zu klingen. 

Mit adventlichen Liedern fügten sich die warmen und klang-
vollen Stimmen der Strasskirchener Sängerinnen ein, die aus 
dem nun schon zum 13. Mal stattgefundenen Adventskonzert 
kaum wegzudenken sind. Mit „Advent is a Leuchtn“ wurden 
gleich zu Beginn sehr schöne Klänge und Freude dem Publi-
kum rübergebracht.
 
Die Geschwister Graf mit Harfe, Hackbrett, Blockflöte und 
Okarina spannten einen zauberhaften Bogen zwischen den 
gesanglichen Darbietungen. Ihre den Instrumenten entlock-
ten zarten und klaren Klänge boten den Zuhörern eine wun-
derbare Gelegenheit, innezuhalten, den Weihnachtstrubel zu 
vergessen und sich auf das adventliche Warten auf die Geburt 
Jesu zu konzentrieren. 

Der Kirchenchor, bei allen 13 Adventskonzerten bisher da-
bei, zeigte unter der Leitung von Martina Schmidmaier eine 
geschlossen vorbildliche und überzeugende gesangliche 
Leistung mit gefühlvoll dargebrachten Liedern wie „Is fins-
ta drausst“, „Büabale liabale du“ und dynamisch und strah-
lend bewegt in dem schon freudig klingenden „Mitten in der 
Nacht“. 

Erstmals dabei waren heuer das Vokal- und Intrumentalen-
semble 3mal3, eine Formation mit 9 Frauenstimmen und 
davon auch 4 Instrumentalistinnen. Sie fügten sich hervor-
ragend mit ihren Darbietungen unter anderem bei der Her-
bergsuche mit einem polternden und garstigen Wirt mit dem 
Lied „Liebster Herr, tu dich erbarmen“ ein und konnten mit 
ihren warmen und zurückhaltenden Klangfarben ihrer Sing- 
und Instrumentalstimmen die Zuhörer für sich einnehmen. 
Das profunde Männerquartett der Vogtareuther Sänger bot 
mit seinen Liedern zu Mariä Verkündigung „Vor mir brauchst 
di ned fürchtn“ und Marias und Josefs Weg von Nazareth 
nach Bethlehem, um sich dort in die Steuerlisten eintragen zu 
lassen im Lied „Der Kaiser Augustus“ einen wirkungsvollen 
und wohlklingenden Kontrast zu den feinen Instrumental-
stücken der Geschwister Graf und den harmonischen Flöten-
stücken von 3mal3.

Hervorzuheben ist die einfühlsame Begleitung von Anneliese 
Graf auf der Harfe bei fast allen Stücken des Kirchenchors, 
der Strasskirchener Sängerinnen und den Vogtareuther Sän-
gern.

Pfarrer Guido Seidenberger brachte mit zwei längeren Tex-
ten zwischen den musikalischen Beiträgen zum Nachden-
ken animierende Impulse zu „Mariä Verkündigung“ und der 
„Herbergsuche“. 

Die Vogtareuther Sänger setzten von den Musikern und Sän-
gern den Schlusspunkt mit dem empfindsam vorgetragenen 
Lied „Langsam kimmt d’Nacht daher“. Hier konnte man wie-
der zur Ruhe kommen und spüren, was Weihnachten auch 
bedeutet und wohl für alle ein Wunsch für das kommende 
Fest ist: „… dass wieda Fried auf Erd‘, liachter ois werd.“ 
Nach adventlichen Segensworten von Guido Seidenberger 
sangen alle Musiker und die Zuhörer abschließend das Ad-
ventslied „Tauet Himmel, den Gerechten“, welches von dem 
Quartett der Zoassaringer Zwiefachn gekonnt intoniert und 
begleitet wurde.

Weil alle Musiker kostenlos sangen und spielten, konnten die 
anschließend von den Besuchern gespendeten Geldbeträge 
in Höhe von über 1000 € auf das Konto des Orgelbauvereins 
zum Zwecke der Restfinanzierung und dem Erhalt der neuen 
Orgel eingezahlt werden. 

Einen freudigen Ausklang fand das Adventskonzert im An-
schluss mit Bewirtung im Pfarrsaal aller am Konzert Beteilig-
ten und den auch eingeladenen Zuhörern.

Richard Eschlbeck

Orgelbauverein Vogtareuth
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Informationsveranstaltung der Beruflichen Oberschule 
Wasserburg a. Inn

Sie wollen sich über die Bildungsangebote der Fachoberschu-
le oder der Berufsoberschule informieren und eine Fach-
hochschulreife oder eine Hochschulreife erwerben?

Sie wollen in unseren Internationalen Vorklassen einen mitt-
leren Schulabschluss erwerben?

Dann besuchen Sie unseren Informationsabend am 4. Feb-
ruar 2026 in der Aula des Beruflichen Schulzentrums in der 
Ponschabaustr. 20, 83512 Wasserburg, der Abend beginnt um 
18:00 Uhr mit allgemeinen Informationen zur FOS und um 
19:00 Uhr mit Informationen zur BOS.
Weitere Informationen finden Sie unter www.fosbos-wasser-
burg.de
 
Anmeldung an der Beruflichen Oberschule Wasserburg a. 
Inn (FOSBOS) für das Schuljahr 2026/27
Sie wollen an der Beruflichen Oberschule die Fachhochschul-
reife oder Hochschulreife erwerben?
Sie wollen in der Internationalen Vorklasse einen mittleren 
Schulabschluss erwerben?

Schulen und Kindergärten

Klöpfelkinder Zaisering

„Wir ziehen daher, so spät in der Nacht“ erklang es auch heu-
er wieder am Donnerstagabend, den 11.12.25 in Zaiserings 
Straßen, als die Klöpfelkinder durch das Dorf zogen. An vie-
len schön geschmückten Haustüren klopften die Kinder an 
und sangen das traditionelle Klöpfellied. Kinder aus dem 
Ortsteil Gmain, Zaisering, Zaißberg und Aign waren unter-
wegs. Voller Freude und Anerkennung lauschten die Men-
schen den Kinderstimmen und gaben als Dank großzügige 
Geldspenden und allerlei Süßes. 

Durch die Mithilfe aller Leute kamen 1230 Euro zusammen! 
Diese beachtliche Summe konnten wir an zwei verschiedene 
soziale Zwecke Spenden: 930 Euro gingen an Sternstunden 
e.V und 300 Euro kommen dem Elternbeirat der Grund-
schule Vogtareuth zugute, die dort das Geld für bedürftige 
Kinder einteilen. So haben auch sozial benachteiligte Kinder 
die Chance an Tagesausflügen und anderen Aktionen mitma-
chen zu können. 

Nach 2 Stunden trafen sich die Klöpfelkinder im Florianstü-
berl Zaisering, um glücklich und stolz bei Pizza und Schorle 
alles ausklingen zu lassen. Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ an 
Stefan Holzner und Johanna Summerer, die auch dieses Jahr 
wieder für das leibliche Wohl der Kinder gesorgt haben. Nach 
dem Aufteilen der Süßigkeiten ging es für alle fleißigen Klöp-
felkinder nach Hause.
Um diesen Brauch noch lange aufrecht zu erhalten, freuen 
wir uns jetzt schon auf die nächste Weihnachtszeit, wenn es 
wieder heißt: „...denn heid ist die heilige Klöpferlenacht.“

Sonja Haller

Haus für Kinder 
St. Vitus Zaisering FOS/BOS Wasserburg

Berufliche Oberschule Wasserburg am Inn   –   Klosterweg 21  –   83512 Wasserburg am Inn
Telefon   (08071) 1040-0   -   Telefax:   (08071) 1040-100  -  E-Mail:   mail@fosbos-wasserburg.de   -   Internet: www.fosbos-wasserburg.de

FOS

Zur Vorbereitung Zur Vorbereitung

FOS Vorklasse Internationale Vorklasse BOS Vorklasse

FOS
Ausbildungsrichtungen:

Technik
Wirtschaft und Verwaltung

Sozialwesen

Aufnahmevoraussetzungen:
Mittlerer Schulabschluss mit Eignung

BOS
Ausbildungsrichtungen:

Technik
Wirtschaft und Verwaltung

Aufnahmevoraussetzungen:
Mittlerer Schulabschluss 

 mit Eignung  
und beruflicher  

Vorbildung

Perspektiven
Fachabitur (nach Klasse 12) und Studium an Hochschulen für angewandte Wissenschaften 

Abitur (nach Klasse 13) und Studium an Universitäten

Berufliche Oberschule Wasserburg am Inn
Staatliche Fachoberschule und Berufsoberschule

kompetent, persönlich, erfolgreich – Sprungbrett für Studium und Beruf

 Informationsv eranstaltung
     Aula des Beruflichen Schulzentrums Ponschabaustr. 20, 83512 Wasserburg

Mittwoch, 4. Februar 2026 18:00 FOS       19:00 BOS

Anmeldung
von 23. Februar bis 6. März 2026

Online-Anmeldung bereits ab 2. Februar möglich
Link zur Anmeldung und weitere Infos auf www.fosbos-wasserburg.de
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Schulen und Kindergärten

Schuleinschreibung 2026/27 
an der Grundschule Vogtareuth

Die Schulanmeldung für das Schuljahr 26/27 findet statt am: 
Dienstag, den 03.03.	    	 von 8.00 – 12.15 Uhr
Mittwoch, den 04.03. 		  von 8.00 – 10.00 Uhr
Donnerstag, den 05.03.          	 von 8.00 – 12.15 Uhr und 	
				    von 14.00 – 17.00 Uhr 
Montag, den 09.03.                	 von 8.00 – 12.15 Uhr 
Dienstag, den 10.03.               	 von 8.00 – 12.15 Uhr 

in der Grundschule Vogtareuth, Rosenheimer Str. 6, 
83569 Vogtareuth, Tel. 08038/1641.

Anzumelden sind alle Kinder, die am 30. September 2026 
sechs Jahre alt sind. Bitte bringen Sie die Geburtsurkunde 
bzw. Stammbuch, den Masernschutzimpfungs-Nachweis, 
ggf. die Bescheinigung über die Schuleingangsuntersuchung 
sowie ggf. einen Sorgerechtsbeschluss mit.
Alle im Schulsprengel geborenen Kinder werden von der 
Grundschule persönlich angeschrieben und erhalten auf 
diesem Wege alle weiteren notwendigen Unterlagen und 
Informationen. 
Sollten Sie beabsichtigen, einen Gastschulantrag zu stellen, 
und sind noch nicht vorgemerkt, dann wenden Sie sich gerne 
persönlich an die Schule.

Die im Schuljahr 2025/2026 zurückgestellten Kinder sind er-
neut anzumelden, der Zurückstellungsbescheid ist dabei mit 
vorzulegen.

Die Schuleinschreibung eines Kindes erfolgt grundsätzlich 
an der Grundschule. Wenn Sie beabsichtigen, Ihr Kind an 
einer privaten Grundschule, einem Förderzentrum o.ä. anzu-
melden, bitten wir um möglichst umgehende Informationen 
(telefonisch unter der 08038/1641 oder per Email an vsvogta-
reuth@t-online.de). 

Das Team der Grundschule Vogtareuth

Grundschule Vogtareuth

Dann melden Sie sich an der Beruflichen Oberschule Was-
serburg a. Inn an. Onlineanmeldung: ab 02. Februar 2026 
unter www.fosbos-wasserburg.de
Präsenzanmeldung: vom 23. Februar bis 06. März 2026 in der 
Beruflichen Oberschule Wasserburg a. Inn, Klosterweg 21, 
83512 Wasserburg a. Inn, Tel. 08071/10400
 
Auf der Startseite unserer Homepage finden Sie sehr infor-
mative Videos unserer Beratungslehrkraft, in dem sich die 
Berufliche Oberschule Wasserburg - Fachoberschule und Be-
rufsoberschule - vorstellt. 

Das Team der FOS/BOS Wasserburg

Tag der offenen Tür & Anmeldung im AWO – Haus für 
Kinder Vogtareuth
 
Liebe Familien,
 
wir laden Sie herzlich ein, uns am Montag, den 23. Februar 
2026, von 15:00 bis 17:00 Uhr beim Tag der offenen Tür im 
Haus für Kinder Vogtareuth zu besuchen! Es ist die perfekte 
Gelegenheit, uns näher kennenzulernen, falls Sie Ihr Kind für 
das Kita-Jahr 2026/2027 bei uns anmelden möchten – sowohl 
für unsere Krippe (ab 1 Jahr) als auch für den Kindergarten 
(ab 3 Jahren).
 
An diesem Nachmittag erhalten Sie die Möglichkeit, unse-
re Räumlichkeiten zu entdecken und unser engagiertes pä-
dagogisches Team persönlich zu treffen. Gerne nehmen wir 
uns Zeit für ein persönliches Gespräch und beantworten ihre 
Fragen.
Wenn Sie sich bereits vorab intensiver mit unserem päda-
gogischen Konzept und Angebot vertraut machen möchten, 
besuchen Sie uns doch auf unserer Webseite unter www.awo-
rosenheim.de .
Dort finden Sie unsere Konzeption, das Kita-ABC sowie die 
Anmeldeunterlagen, die Sie gerne herunterladen, ausfüllen 
und am Tag der offenen Tür direkt bei uns abgeben können.
Alternativ können Sie die Unterlagen auch am Tag der offe-
nen Tür ausgedruckt bei uns mitnehmen. Diese müssen dann 
bis spätestens 15. März 2026 bei uns eingegangen sein, wenn 
wir diese für das Kita-Jahr 2026/2027 berücksichtigen sollen.
 
Wir freuen uns schon sehr darauf, Sie und Ihr Kind kennen-
zulernen!
Falls Sie Fragen haben oder mehr Informationen benötigen, 
stehen Ihnen unsere Einrichtungsleitungen Katharina van 
der Meer und Julia Ender jederzeit gerne zur Verfügung. Sie 
erreichen uns zwischen
8 und 16 Uhr per Telefon unter 08038-9087971 oder per E-
Mail an hfk.vogtareuth@awo-rosenheim.de .

Zum gleichen Termin findet auch der Tag der offenen Tür 
im Kindergarten St. Vitus Zaisering statt, falls Sie sich gerne 
beide Einrichtungen in der Gemeinde Vogtareuth anschauen 
möchten.
 

Herzlichst ihr Team vom 
„Haus für Kinder Vogtareuth“

AWO – Haus für Kinder 
Vogtareuth
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Schulen und Kindergärten

Das Jahr beginnt in St. Vitus, Zaisering

Nach den Weihnachtsferien sind wir gut gestartet, die Kinder 
freuen sich über die Geschenke vom Christkind und spielen 
mit Freude damit.
Für die Vorschulkinder stehen die Zeichen schon ein wenig 
auf Schulbeginn. So führte die Polizei mit ihnen eine Einheit 
zur Verkehrserziehung durch. Dabei hatten auch die jünge-
ren Kinder die Gelegenheit, das Polizeiauto anzuschauen.

Bei der Besichtigung der Firma Stahlbau Oppacher durften 
die zukünftigen Schulkinder selbst einen Bücherwinkel her-
stellen. Dafür wollen wir uns herzlich bedanken. Es hat uns 
sehr viel Spaß gemacht. 
Nun freuen wir uns auf den Fasching, für den die Kinder das 
Thema „Fußball“ gewählt haben.

Sonja Boedecker 

 Liebe Familien, 
Sie möchten ihr Kind gerne ab September 2026 bei uns in der 
Krippe oder im Kindergarten betreuen lassen?
 
Dann freuen wir uns, wenn Sie uns besuchen kommen. Am 
Montag, den 23. Februar 2026 von 15:00 bis 17:00 Uhr haben 
Sie die Möglichkeit die Räume und das Team vom Haus für 
Kinder St. Vitus kennen zu lernen. 

Gerne nehmen wir uns Zeit für ein persönliches Gespräch 
und beantworten Ihre Fragen.

Mehr Informationen finden Sie auf unserer Homepage:  
www.kita-stvitus-zaisering.de Bei weiteren Fragen steht 
Ihnen Maria Linhuber (vorübergehende Leitung) gerne zur 
Verfügung! 

Wir freuen uns schon darauf, Sie und Ihr Kind persönlich 
kennenzulernen!

Haus für Kinder St. Vitus
Hauptstr, 9 , 83569 Zaisering/ Vogtareuth
Tel: 08038-528, E-Mail: st-vitus.zaisering@kita.ebmuc.de

Haus für Kinder 
St. Vitus Zaisering

Ortsvereine und Gruppen

Fahrt nach Sorède, Frankreich

Liebe Mitglieder und interessierte Gemeindebürger,
unsere gemeinsame Fahrt nach Sorède (Frankreich) findet 
auch 2026 wieder statt – und alle, auch Nichtmitglieder, sind 
herzlich eingeladen teilzunehmen!

Abfahrt:
Vogtareuth, 25. Mai 2026, ca. 18:00 Uhr

Rückfahrt / Rückkunft: 
Vogtareuth, 31. Mai 2026, vormittags 

Anmeldung:
Ab sofort möglich bei
Angelika Schneider
Tel: 0176/36355938 ab 19 Uhr
E-Mail: angelikaschneider77@t-online.de

Wir freuen uns auf eine schöne, gemeinsame Reise und zahl-
reiche Teilnehmer!					   

Es lebe die Partnerschaft - vive le jumelage!

Angelika Schneider
Schriftführerin

Verein zur Förderung der
Partnerschaft Vogtareuth-Sorède
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Nikolaus im Dienst der guten Sache – Trägerverein Zai-
sering spendet 700 Euro an das Heilpädagogische Wohn-
heim Aschau i. Chiemgau

Auch in diesem Winter zeigte der Trägerverein Zaisering 
wieder großes Engagement für Kinder und Familien in der 
Region. Im Rahmen des traditionellen „Himmlischen Diens-
tes“ waren die Mitglieder als Nikolaus und Krampus in der 
Gemeinde Vogtareuth unterwegs. Mit viel Herz, festlicher 
Stimmung und liebevoll gestalteten Besuchen brachten sie 
Kinderaugen zum Leuchten und sorgten für adventliche 
Freude in vielen Häusern.
Der Erlös dieser Aktion wird traditionell einem guten Zweck 
zugeführt. In diesem Jahr kamen insgesamt 700 Euro zusam-
men, die nun an das Heilpädagogische Wohnheim Aschau 
i. Chiemgau übergeben wurden. Das Wohnheim ist Teil des 
Heilpädagogischen Zentrums und bietet Kindern und Ju-
gendlichen mit geistiger oder mehrfacher Behinderung ein 
liebevolles Zuhause mit individueller Förderung und Betreu-
ung.

Trägerverein Zaisering

Ortsvereine und Gruppen

Das engagierte Team des Wohnheims begleitet die Kinder 
rund um die Uhr, fördert ihre Selbstständigkeit, unterstützt 
sie bei schulischen und therapeutischen Aufgaben und schafft 
vielfältige Freizeit- und Beschäftigungsmöglichkeiten. Musik, 
Bewegung, kreative Angebote und Ausflüge in die Natur sind 
feste Bestandteile des Alltags, um Entwicklung, Freude und 
Gemeinschaft zu fördern. So trägt die Einrichtung wesentlich 
dazu bei, dass jedes Kind nach seinen Fähigkeiten wachsen 
und sich geborgen fühlen kann.
 
Mit der Spende sollen besondere Freizeitangebote, Anschaf-
fungen oder kleine Herzenswünsche der Kinder unterstützt 
werden, um ihren Alltag noch ein Stück fröhlicher zu ge-
stalten. Mit großer Freude unterstützt der Trägerverein Zai-
sering das Heilpädagogische Wohnheim und möchte mit 
seiner Spende den Kindern ein Lächeln und unbeschwerte 
Momente schenken.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Familien, die den 
„Himmlischen Dienst“ unterstützt haben. Durch ihre Teil-
nahme wurde aus einer schönen Tradition erneut eine Ak-
tion, die gelebte Nächstenliebe und Verbundenheit in der 
Region sichtbar macht.

Bild und Text: Dominik Haller

Heilerziehungspfleger Marinus Lang aus Zaisering (links) mit Kindern des Wohnheims.
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Ortsvereine und Gruppen

Treffpunkt 60+
Das Jahr 2025 ist vorbei, doch heute wollen wir uns noch ein-
mal an die schönen gemeinsamen Stunden erinnern. 
 
Im März gings bei schönstem Wetter endlich wieder los. Wir 
wanderten von Söchtenau über Hayng und Haid wieder zu-
rück.
Der Weg nach Weng, Berg und Geiereck mit herrlichem 
Bergblick durfte im Frühling nicht fehlen. 
Eine weitere Wanderung führte uns bei Ellmosen am Kreuz-
weg entlang.
Wir waren in Bayrischzell, in Birkenstein und auf dem Blü-
tenweg in Bad Feilnbach.
Einen ganz anderen Ausblick gab es bei Ostermünchen: Der 
Weg führte uns über alte Steinbrücken über die Flüsse Attl 
und Moosach. 

Auch der Schiffsleuteweg bei Neubeuern war unser Ziel.
Heiß war es in Vagen, doch herrlich kühlte uns der Gold-
bachweg ab. Anschließend besuchten wir die Rosenausstel-
lung in Maxlrain. 
Der Jenbachweg bei Bad Feilnbach erfreut zu jeder Jahreszeit. 
Wir wanderten im Oktober dort hinauf. 
Zum Abschluss von unserem Wanderjahr fuhren wir zum 
Moierhof in Aschau am Inn.
Wie immer trafen wir uns auch zu einem gemeinsamen Früh-
stück, diesmal beim Weko!
 
Wir wünschen allen Vogtareuther Bürger ein gesegnetes und 
friedvolles Neues Jahr
 

Die Wanderer von 60 plus

Bilder und Text: 60+ 

Treffpunkt 60±
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Landjugend übergibt 500-Euro-Spende an Bürgerhilfe

Sie feierte im vergangenen Jahr ihren 75. plus 1 Geburtstag 
im großen Festzelt in Vogtareuth. Doch alt, müde oder gar 
verschlafen ist sie kein bisschen: die katholische Landjugend-
bewegung (KLJB), kurz Landjugend in Vogtareuth. Insge-
samt hat sie über 100 Mitglieder, 13 davon arbeiten engagiert 
in der Vorstandschaft mit. Und diese stellt so einiges auf die 
Beine. Jetzt spendeten die jungen Leute 500 Euro an die Bür-
gerhilfe Vogtareuth – sehr zur Freude von Thomas Gögerl 
und Sigrid Knothe, die beiden Vorstände der Bürgerhilfe. Im 
Interview beantwortet die stellvertretende Vorsitzende, die 
22-jährige Magdalena Mayerhofer, drei Fragen.

Frage: Was sind eure Ziele? Wofür steht eure Gruppe?
M. Mayerhofer: Wir wollen die Jugend in Vogtareuth zusam-
menbringen und ihnen Angebote machen, die sie interessie-
ren. Uns im Vorstand geht es um das Miteinander, um ge-
meinsame Aktionen. Das wird immer schwieriger. Gerade als 
Erzieherin weiß ich, dass viele Kinder und Jugendliche sich 
manchmal allein und einsam fühlen, auch wenn das Handy 
Freunde und Aktivität vorgaukelt. Einmal im Monat treffen 
wir uns in der Vorstandschaft zur Rund‘n und besprechen 
alles, was so ansteht. Da darf jeder sagen, was ihn bewegt, 
jeder soll sich mit seinen Ideen einbringen. Und dann geht’s 
ans Umsetzen, ans Organisieren.  Auch das machen wir ge-
meinsam.

Frage: Welche Aktionen macht ihr?
M. Mayerhofer: Wir als Jugendverband vertreten christliche 
Werte und möchten den Zusammenhalt der jungen Leute in 
unserer Gemeinde stärken. Wir gehen zusammen Skifahren, 
machen Ausflüge, beteiligen uns am Fasching, veranstalten 
die weltberühmte Winkl-Party oder sind beim Maibaum-
Aufstellen dabei. Bei uns rührt sich immer was!

Frage: Wie kam es zur Spende an die Bürgerhilfe?
M. Mayerhofer: Mit den Firmlingen basteln wir jedes Jahr 
Osterkerzen, die wir am Gründonnerstag und Karsamstag 
verkaufen. Außerdem stellen wir die geschmückten Kerzen 
in unserer Kirche St.Emmeram auf und hoffen, dass der Obo-
lus dafür in den Opferstock wandert. Bisher hat das gut ge-
klappt. Außerdem verkaufen wir „Minibrote“ an Erntedank, 
die uns die Bäckerei Adlmaier spendet. Die Erlöse stocken 
wir dann zu einer runden Summe auf. Wir spenden jedes 
Jahr, letztes Jahr unterstützten wir das SOS-Kinderdorf am 
Irschenberg. Diesmal gehen 500 Euro an die Bürgerhilfe, die 
sich besonders um Senioren kümmert. Gut gefällt uns, dass 
der Betrag an eine soziale Einrichtung in unserer Gemeinde 
geht, die Spende also im Ort bleibt. 

Interview: Sigrid Knothe

Große Freude herrschte bei der Bürgerhilfe Vogtareuth über 
die Spende der Landjugend. Nun wird überlegt, wie die bei-
den örtlichen Organisationen ein gemeinsames Projekt auf 
die Beine stellen können. 

Im Bild von links: Martin Görgmayr, Magdalena Mayerhofer, Rudi Sturainer, Tho-
mas Gögerl, Hubert Sewald, Julia Dorn und Sigrid Knothe. 

Foto: Julia Dorn

Bürgerhilfe Vogtareuth

Landjugend Vogtareuth

Spendenübergabe „Bürgerhilfe“

Im Rahmen der diesjährigen Spendenübergabe konnte die 
Spende aus der Minibrot-Aktion des vergangenen Jahres an 
einen Verein aus unserem Ort überreicht werden: die Bürger-
hilfe. Durch den Verkauf der Brote kam erneut eine beachtli-
che Summe zusammen, mit der ein wichtiger, gemeinschafts-
fördernder Verein vor Ort unterstützt wird.

Die Bürgerhilfe mit ca. 100 Mitgliedern engagiert sich eh-
renamtlich, um Menschen in unterschiedlichen Lebenslagen 
zu unterstützen. Regelmäßige Angebote wie das Erzählcafé, 
Spieleabende oder Handyschulungen helfen insbesondere 
Seniorinnen und Senioren aktiv eingebunden zu bleiben.

Wir freuen uns, dass wir einen innerörtlichen Verein bezu-
schussen können und sind uns sicher, dass unsere Spende 
eine sinnvolle Verwendung findet.

Julia Dorn
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GTEV Unterinntaler 
Vogtareuth

Termine

Kinderfasching 

am 01.02. von 13:30 Uhr bis 16 Uhr
 in der unteren Turnhalle.

Der Trachtenverein GTEV Unterinnaler veranstaltet 
am 1. Februar seinen Kinderfasching in der Turnhalle.

 
Einladung zum Starkbierfest mit Fastenpredigt 

am 28.02.2026 um 19 Uhr 
mit der Blaskapelle Stephan 

in der unteren Turnhalle.

Bei einer launigen Fastenpredigt und einer 
zünftigen Musi, lassen wir uns wieder 

das gute Starkbier und ein 
deftiges Essen schmecken.

Einladung zur nichtöffentlichen
Versammlung der Jagdgenossen 

des Gemeinschaftsreviers
-Vogtareuth -

am Dienstag, den 24.02.2026 um 20:00 Uhr 
im Cafe Hiesig in Vogtareuth

(Einlass ab 19:00 Uhr mit gemeinsamen Abendessen)

Tagesordnung

1.	 Begrüßung
2.	 Tätigkeitsbericht
3.	 Protokoll der Jahreshauptversammlung 	 2025 
4.	 Kassenbericht
5.	 Entlastung der gesamten Vorstandschaft
6.	 Bericht des Jagdvorstandes über Abschuss-
	 zahlen
7.	 Neuwahlen der Vorstandschaft
8.	 Verwendung der Jagdpacht
9.	 Wünsche und Anträge

Bader Johann,  Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft 
Vogtareuth
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Bericht von  der Generalversammlung mit Neuwahlen am 
13.01.2026

Im Sportheim in Vogtareuth konnte Vorstand Helmut Hofs-
tetter 42 Personen zur diesjährigen Generalversammlung mit 
Neuwahlen begrüßen.

Nach dem Totengedenken verlas 1. Schriftführerin Doris Hu-
ber ihren Bericht über die Aktivitäten des Vereins im vergan-
genen Jahr.

Veronika Teufel als 1. Kassiererin konnte von einem guten 
Zuwachs der Vereinskonten berichten. Die Kasse wurde nach 
Prüfung der Revisoren in einwandfreien Zustand entlastet.
Vorstand Helmut Hofstetter berichtete über die wichtigsten  
Veranstaltungen  und Gauaktivitäten 2025. Auf das Gaujubi-
läum 2028 wurde hingewiesen.

Der Bayerische Inngautrachtenverband plant zahlreiche 
Veranstaltungen im Jubiläumsjahr und startete einen Wett-
bewerb zur Mitgliederwerbung. Ziel ist ein Zuwachs der 
Mitglieder im Gau auf 15.000. Jeder Verein soll Mitglieder 
werben und so die Stärke des Gaus beeinflußen.

Der mangelnde Besuch der Gauwallfahrt wurde angespro-
chen und um Beteiligung in diesem Jahr gebeten.
Danach berichtete 1. Dirndlvertreterin Franziska Huber von 
den zahlreichen Auftritten der Aktiven bei Preisplatteln und 
Preisdirndldrahn. Auch vergangenes Jahr wurden wieder 
zahlreiche gute Plätze errungen. Die Aktiven stellen nach wie 
vor Mitglieder in der Gaugruppe.

Von zahlreichen Kinderproben und Unternehmungen be-
richtete 1. Jugendleiterin Theresa Nawrat. Über 60 Kinder 
lernen derzeit in zwei Gruppen Montags und Dienstags plat-
teln, drahn und tanzen.
 
Nachdem zu keinem Bericht Fragen aus der Versammlung 
gestellt wurden, konnte 1. Bürgermeister Rudi Leitmanstetter
mit seinen Wahlhelfern Hans Bürger-Schuster und Jakob 
Mayer, zur Abhaltung der Neuwahlen schreiten.
 
Es hatte sich nahezu die gesamte Vorstandschaft zur Wieder-
wahl bereit erklärt und so konnten die Neuwahlen ohne gro-
ße Mühe abgehalten werden.

1. und 2. Vorstand bleiben weiterhin Helmut Hofstetter und 
Hans Mayerhofer, 1. und 2. Schriftführer weiter Doris Huber 
und Bernhard Mayerhofer. 1. und 2. Kassier: Veronika Teufel 
und Katrin Lagler

1. Jugendleiterin bleibt weiterhin Theresa Nawrat mit ihrem 
Team Benedikt Schuberth, Christoph Hofstetter und als Neu-

GTEV Unterinntaler 
Vogtareuth

zugang Hildegard Mayer. Sie folgt ihrer Schwester Maria Ma-
yer die aus beruflichen Gründen das Jugendleiterteam verlas-
sen hat. Fähnrich bleibt Oli Schuberth mit seinen Begleitern 
Sepp Niggl und Wast Grießer

Die neue Vorstandschaft des GTEV Unterinnaler Vogtareuth: 
Vordere Reihe von links: Mayerhofer Bernhard, Nickl Sepp, Teufel Veronika, Hofs-
tetter Helmut, Mayerhofer Hans, Brandstätter Margarethe, Lechner Maria, Hofstet-
ter Christoph, Böhm Traudi, Nawrat Theresa
Hintere Reihe v. l.: Thusbaß Sepp, Lagler Katrin, Feichtner Barbara, Huber Doris, 
Huber Franziska, Mayer Hildegard, Schuberth Oliver, Schuberth Benedikt, Grießer 
Sebastian

Frauenvertreterin: Margarethe Brandstätter, Trachtenwartin: 
Barbara Feichtner, Musikwart: Maria Lechner, Zeugwart: 
Sepp Thusbaß, Brauchtumswartin: Traudi Böhm, 1. Vorplatt-
ler: Stephan Thusbaß, 2. Vorplattler: Johannes Bürger-Schus-
ter, Dirndlvertreterin: Franziska Huber,

Verabschiedung von Sylia Schwaiger: Von links: Teufer Veronika, Hofsteter Helmut, 
Schwaiger Sylvia, Mayerhofer Hans, Huber Doris.

Nachdem die Wahlen abgeschlossen waren wurde Sylvia 
Schwaiger aus dem Jugendleiterteam verabschiedet. Sylvia 
gehörte 27 Jahre lang dem Vereins-Ausschuss an und war 25 
Jahre lang als Jugendleiterin tätig. Für ihre Leistung wurde sie 
bereits vom Bayerischen Inngau Trachtenverband mit dem 
Gauehrenzeichen in Silber ausgezeichnet.
Vorstand Helmut Hofstetter dankte ihr für die Jahrzehntelan-
ge Arbeit und überreichte ein Geschenk.

Helmut Hofstetter
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Ausflug der Landfrauen

Am 19.12.25 unternahmen 15 Landfrauen einen ereignisrei-
chen Tagesausflug mit der Firma Berr Reisen. Zuerst ging es 
nach Aichach zur Firma Zenker Backformen.

Während einer interessanten Betriebsführung erhielten die 
Teilnehmerinnen exklusive Einblicke in die Herstellung mo-
derner Backutensilien.

Die Gelegenheit, im angeschlossenen Schnäppchenmarkt 
hochwertige Angebote zu erstehen, wurde im Anschluss eif-
rig genutzt.

Nach einem gemeinsamen Mittagessen in geselliger Runde 
setzte die Gruppe ihre Reise zum Blumenpark Dehner in 
Rain am Lech fort. Der dortige Indoor-Weihnachtsmarkt bot 
eine stimmungsvolle Kulisse, um den Nachmittag ausklingen 
zu lassen. 

Mit Taschen voller Inspirationen und neuer Ausrüstung für 
die heimische Backstube traten die Landfrauen wohlbehalten 
die Heimreise an.

Monika Mayerhofer

Landfrauen Vogtareuth BMW-Club Vogtareuth e.V.

25 Jahre BMW-Club-Mitgliedschaft 

Auch in diesem Jahr durfte der BMW-Club Vogtareuth wie-
der eine Ehrung durchführen. 

Beim Jahresessen im Gasthof Waldwinkel in Almertsham 
wurde Christoph Stadlhuber für seine 25-jährige Mitglied-
schaft geehrt.

Die Ehrung wurde vom 1. Vorstand Franz Hofstetter (r) 
durchgeführt, der in seinen Worten den Dank und die An-
erkennung für das engagierte Wirken von Christoph Stadl-
huber (l) zum Ausdruck brachte.

Wir gratulieren herzlich zu diesem Jubiläum und bedanken 
uns für ein Vierteljahrhundert Mitgliedschaft.

C. Hofstetter

Termine

Sa.:	 14.02. ab 9 Uhr Aufbau Rosenmontagsball
Mo.:	 16.02. Rosenmontagsball
So.:	 01.03. Jahreshauptversammlung

Vereinsschießen jeweils sonntags ab 18 Uhr
Jugendtraining jeweils freitags ab 17 Uhr

Vorankündigung für 2026:
So.: 19.04. Endschießen
Sa.: 25.04. Preisverteilung

Vereinigte Schützengesellschaft
VogtareuthVE
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Einladung

Im Anschluss
an den Gottesdienst zum Feuerwehrjahrtag 

um 9:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Emmeram 
laden wir recht herzlich zur 
Jahreshauptversammlung 

der Freiwilligen Feuerwehr Vogtareuth e.V., 
am Sonntag, 01.03.2026,

10:15 Uhr
ins Feuerwehrhaus ein.

Zu dieser Mitgliederversammlung 
ist folgende Tagesordnung vorgesehen:

	  1. Begrüßung
	  2. Tätigkeitsbericht
	  3. Kassenbericht – Entlastung
	  4. Bericht des Kommandanten 
	  5. Bericht des Jugendwarts
	  7. Bericht des Vorstandes
	  8. Neuwahlen der Kassenprüfer
	  9. Wünsche und Anträge

Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung 
bitten wir ggf. rechtzeitig vorher mitzuteilen.

Die aktive Mannschaft wird gebeten 
in Uniform teilzunehmen.

Freiwillige Feuerwehr Vogtareuth

Termine:

Montag, 02.02.2026, 19:30 Uhr	 Gruppenführer- Planspiel
Freitag,   06.02.2026, 19:30 Uhr	 Vortrag „Feuer im Stall“ 	
				    von Tierärztin Lea Staber 
Montag, 09.02.2026, 19:30 Uhr	 Übung Gruppe-Absturzsi-	
				    cherung	
Montag, 23.02.2026, 19:30 Uhr	 Übung Gruppen 1, 3, 5, 8 	
				    Einsatztaktik / Fahrzeug	-	
				    kunde

Christbaumaktion der Jugendfeuerwehr

Auch in diesem Jahr führte die Jugendfeuerwehr Vogtareuth 
erfolgreich ihre Christbaum-Sammelaktion durch. Den Bür-
gerinnen und Bürgern der Gemeinde wurde damit erneut 
eine unkomplizierte und umweltfreundliche Möglichkeit ge-
boten, ihre ausgedienten Christbäume zu entsorgen. Mit der 
freundlichen Unterstützung mehrerer Landwirte, die ihre 
Traktoren zur Verfügung stellten, sammelten die Jugendli-
chen alle Bäume ein, deren Besitzer sich im Vorfeld bei der 
Feuerwehr angemeldet hatten.

Dreizehn Jugendliche machten sich gemeinsam mit ihren 
Jugendwarten am Vormittag auf den Weg, um im gesamten 
Vogtareuther Gemeindegebiet die Christbäume einzusam-
meln. Anschließend wurden diese an einer zentralen Sam-
melstelle mithilfe eines Häckslers zerkleinert. Über 40 Haus-
halte nutzten das Angebot und konnten so ihren Christbaum 
fachgerecht entsorgen. Die entstandenen Hackschnitzel leis-
ten nun einen ökologischen Beitrag zur nachhaltigen Wär-
megewinnung.
Die Aktion war für alle Teilnehmer kostenlos. Wer wollte, 
konnte die Arbeit der Jugendfeuerwehr mit einer kleinen 
Spende unterstützen, die direkt der Nachwuchsarbeit zugu-
tekommt. Zum Abschluss der gelungenen Aktion gab es für 
alle Helferinnen und Helfer eine gemeinsame Brotzeit sowie 
ein großes Dankeschön der Organisatoren an alle Beteiligten 
im Vorder- und Hintergrund.
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100 Jahre Frauengemeinschaft – eine Zeitreise durch viele 
Namen
Die Gemeinschaft katholischer Frauen Vogtareuth e.V. feiert 
heuer ihren 100. Geburtstag. Aus diesem Anlass möchten wir 
uns den Lesern des Gemeindeblattl´s etwas genauer vorstel-
len und werden jeden Monat ein wenig Auskunft über unse-
ren Verein und unsere Tätigkeiten geben. Beginnen möchten 
wir mit einer Zeitreise durch unsere Namensgebung.

Eigentlich haben wir unseren Jubeltag schon ein paar Jah-
re hinter uns, denn bereits im Jahr 1918 wurde der katho-
lische Frauenbund in Vogtareuth gegründet. Das Ziel war, 
die Frauen für das öffentliche Leben zu interessieren und das 
politische Denken zu fördern, damit sie das neu eingeführte 
Frauenwahlrecht besser wahrnähmen.

Weil für die Frauen auf dem Land aber nicht die Politik im 
Vordergrund stand, sondern sich ihr Leben vielmehr um die 
harte Arbeit auf den Höfen und am Dorf und die Versorgung 
der Familien drehte, wurde im Jahr 1926 auf Vorschlag des 
damaligen Pfarrers der katholische Frauenbund in einen ka-
tholischen Mütterverein umgewandelt, der den Belangen 
nach Kraft durch Gebet und christliches Leben mehr ent-
gegenkommen sollte.

Erst 1954 wurde die erste Vorsteherin des Vereins, Anna Kar-
rer, abgelöst. Damals beantragte Pfarrer Astner beim Ordina-
riat das Bündnis katholischer Mütter zu errichten.

Elisabeth Spötzl wurde Vorsteherin dieses Bündnisses und 
blieb es bis 1983. Sie hatte bereits eine Stellvertreterin, aber 
erst danach, unter der neuen Vorsitzenden Maria Mayr wur-
de eine richtige Vorstandschaft gewählt mit Schriftführerin 
und Kassierin. In dieser Zeit nannte man sich Vereinigung 
katholischer Frauen und Mütter und begann den Zweck der 
Vereinigung ein wenig weiter zu fassen, indem man auch ca-
ritative Hilfen als Aufgabe des Vereins benannte und sich im 
Verbund mit Familie, Pfarrei und Weltkirche sah. Außerdem 
sollte auch ein gewisser Bildungsauftrag erfüllt werden.

Als schließlich Ingrid Bock 1999 Vorsteherin des Vereins 
wurde, beschloss man, die Vereinigung in katholische Frau-
engemeinschaft umzubenennen. Die geänderte Zielrichtung 
des Vereins war ausschlaggebend dafür: man wollte für alle 
Frauen offen sein, egal ob jung oder alt, verheiratet oder le-
dig, Mutter oder kinderlos.

Da dieser Name jedoch rechtlich geschützt war und nur Mit-
gliedern, die im Dachverband kfd (katholische Frauenge-
meinschaft Deutschlands) organisiert sind, vorbehalten war, 
beschloss die Mitgliederversammlung 2007 sich den Namen 
„Gemeinschaft der katholischen Frauen Vogtareuth“ zu ge-
ben.
Damit waren wir aber noch nicht am Ziel, denn aus versi-
cherungsrechtlichen Gründen fand schon im Jahr 2008 unter 
der neuen Vorsitzenden Martina Schmidmaier eine weitere 
Änderung des Namens statt. Wir wurden ein eingetragener 
Verein, so dass wir nun seitdem unseren (bis dato) endgül-
tigen Namen tragen: Gemeinschaft katholischer Frauen 
Vogtareuth e.V.

Brigitte Neugebauer

Faschingsgaudi der Frauengemeinschaft Vogtareuth

Am 24. Januar 2026 lud die Frauengemeinschaft Vogtareuth 
zur traditionellen Faschingsgaudi ein und sorgte damit für 
beste Stimmung im Pfarrheim. Zahlreiche Besucher fanden 
sich ab 14.00 Uhr ein, um gemeinsam einen fröhlichen und 
abwechslungsreichen Nachmittag zu verbringen, der bis in 
die Abendstunden andauerte.
Für ein buntes Programm war bestens gesorgt. Mehrere lus-
tige Einlagen, wie eine „Bahnfahrt mit zwei Damen“, „Spar-
maßnahmen im Altenheim“ sowie die Gewinne der Gaudi-
tombola brachten das Publikum immer wieder zum Lachen.

Ein besonderes Highlight waren die Auftritte der Tanzgrup-
pen des SV Vogtareuth: Die Mädels der Dancing-Teens, 
die Dancing-Kids und -Bambinis begeisterten mit ihren 
schwungvollen Darbietungen und ernteten viel Applaus.

Am Abend trug das Männerballet zu einem weiteren Höhe-
punkt des Tages bei und genoss sichtbar den verdienten Bei-
fall.

Gemeinschaft 
katholischer Frauen Vogtareuth
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Auch für das leiblich Wohl war bestens gesorgt. Mit Kaffee 
und einer großen Auswahl an Kuchen und Torten sowie Gu-
laschsuppe wurden die Gäste verwöhnt. Ein herzlicher Dank 
ergeht hierzu an alle Tortenspenderinnen und der Bäckerei 
Adlmaier, die uns die leckeren Krapfen kostenlos zur Verfü-
gung stellte!
Unsere Bar mit süffigem Aperol, Lillet, aber auch nichtalko-
holischen Cocktails für unsere jungen Tänzerinnen wurde 
gut angenommen.

Die Faschingsgaudi war rundum gelungen und bleibt sicher 
allen Beteiligten als ein lustiger und geselliger Tag in schöner 
Erinnerung.

Bilder und Text: Christine Gaßner

Spende aus dem Erlös des 
Adventsbasars an
„Begegnungen mit Menschen e.V.“

„Es sind die Begegnungen mit Menschen, die uns prägen und 
unser Leben verändern“
Das ist der Leitgedanke und Motivation des Vereins „Begeg-
nungen mit Menschen e.V.“. Hinter den Projekten und Initia-
tiven, die humanitäre Hilfen weltweit leisten, steht eine große 
Gemeinschaft an Menschen die sich ehrenamtlich engagie-
ren. Der Verein ist bei uns im Landkreis Zuhause. Viele Akti-
ve wie auch der Gründer und 1. Vorstand Andreas Bauer sind 
in der Klinik in Vogtareuth tätig. Es ist bemerkenswert, was 
dieser Verein bewegt. Nähere Informationen darüber gibt es 
unter  www.verein-bmm.de.
Die Gemeinschaft katholischer Frauen Vogtareuth e.V. spen-
dete 400 € aus dem Erlös des Adventsbasars für diese ehren-
amtlich betreuten Projekte.

Zusätzlich spendete die Frauengemeinschaft Vogtareuth:

- 	 400 € an Sternstunden Mattisburg
- 	 400 € an die OVB Weihnachtsaktion
- 	 200 € an die Vogtareuther Ministranten
- 	 150 € an die Wortgottesdienstleiter

Zur Erinnerung an die angemeldeten Teilnehmer 
des Yoga-Kurses:

Mittwoch, 25.02.26
Yoga mit Marille

im alten Schulhaus
Beginn: 17.45 Uhr sowie 19.30 Uhr
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Sportverein Vogtareuth

SVV Sommer-Fußballcamp 2026 – Save the Date!

Nach dem großen Erfolg unseres SVV Sommer-Fußball-
camps freuen wir uns sehr, bereits jetzt bekannt geben zu 
dürfen: Auch in diesem Jahr wird es wieder ein Sommer-
Fußballcamp geben!

Das Camp findet vom 5. bis 7. August 2026 statt und erstreckt 
sich erneut über drei spannende und sportliche Tage, an de-
nen Spaß, Teamgeist und Fußball im Mittelpunkt stehen. Der 
Anmeldestart sowie alle weiteren Informationen rund um 
das Camp werden wir zeitnah bekannt geben. Also: Save the 
Date und freut euch schon jetzt auf ein richtig cooles Fuß-
ballcamp!

Natürlich lebt ein solches Event vom Ehrenamt. Deshalb 
freuen wir uns über jede Unterstützung – sei es als Helfer*in, 
Betreuer*in oder Trainer*in. Idealerweise über alle drei Tage 
hinweg, aber auch eine teilweise Unterstützung ist jederzeit 
herzlich willkommen.

Ebenso freuen wir uns über Sponsoring in jeglicher Form: 
ob für die Trainingsausstattung unserer Kids, Equipment, Le-
bensmittel zur Pausenversorgung oder andere Beiträge.
Bei Interesse an einer Mitarbeit oder einem Sponsoring mel-
det euch gerne unter der angegebenen E-Mail-Adresse.

Terminvorschau

Weltgebetstag der Frauen
in Zaisering

am Freitag, 06.03.2026
Themenland: Nigeria

In der Dezemberausgabe des Gemeindeblattls wurde eine 
Terminvorschau über die geplanten Aktivitäten im Jahr 2026 
veröffentlicht. Das Törggelen in Südtirol vom 10. - 11.10.26 
muss leider entfallen, da an diesem Wochenende bereits die 
Musikkapelle eine Veranstaltung plant. Wir versuchen, eine 
Alternative zu unserem Ausflug anzubieten.

Schürzenstoffbestellung
Der Schürzenstoff für unser Vereinsdirndl kann bei Anne-
marie Bock, Handy: 0171 2678642 bestellt werden.

Gemeinschaft 
katholischer Frauen Vogtareuth
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Männergesangverein
Vogtareuth

Jahreshauptversammlung beim Postwirt Söchtenau

Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des Männerge-
sangsvereins, waren fast alle aktiven Mitglieder anwesenden 
und auch der zweite Bürgermeister Bürger-Schuster hatte 
sich eingefunden. Zu Beginn begrüßte erster Vorstand Jo-
hannes Liebl alle Anwesenden und bat dann alle aufzustehen, 
um unserer Verstorbenen zu gedenken. 

Im Anschluss daran gab dann Schriftführer Johannes Herzog 
seinen Bericht ab, bei dem er auf alle im vergangenen Jahr ge-
tätigten Proben, Konzerte und Auftritte zu sprechen kam und 
auch was im Vereinsleben, quasi hinter den Kulissen, an Sit-
zungen abgehalten wurden. Auch den schönen Ausflug nach 
Altötting brachte er wieder ins Gedächtnis und bemerkte, 
daß die Tätigkeiten des Vereins in den letzten Jahren erfreu-
licherweise stetig mehr geworden sind.

Beim anschließenden Berichtes Kassiers Franz Stadlhuber, 
wurde die durchaus gesunde Finanzstärke des Verein ge-
nauer beleuchtet und abschließend von den Kassenprüfern 
eine einwandfreie Buchführung bestätigt. Die darauffolgende 
Entlastung erfolgte daraufhin, wie erwartet, einstimmig. 

Dirigent Simon Röllnreiter wies in seinem Bericht auf einen 
sehr guten Probenbesuch hin und auch auf die Ergebnisse die 
dieser brachte, denn das Feedback auf die Auftritte sei durch-
wegs positiv gewesen. Er dankte den Sänger für ihr Engage-
ment und freut sich bereits auf das neue Jahr, in dem schon 
wieder einige Auftritte geplant sind. Man müsse sich mit der 
Leistung die man bringe sicher nicht verstecken meinte er 
ergänzend dazu. Leider sei das Nachwuchsproblem immer 
noch ein sehr drängendes und so forderte er die Sänger und 
Mitglieder auf, kräftig die Webetrommel zu rühren um neue 
Mitsänger zu finden. Es ist ein spezieller Probentag geplant 
der der Anwerbung von neuen Sängern dienen soll. Er gab  
noch einen kurzen Ausblick über die geplanten Aktionen 
und übergab dann an den Vorstand Johannes Liebl. 

Dieser dankte zuerst allen Mitgliedern und seinen Vorstands-
kollegen für den guten Zusammenhalt im Verein. Er ging 
noch einmal auf die geplanten Aktivitäten im kommende 
Jahr im Detail ein und hakte auch bei der Mitgliederwerbung 
noch einmal nach. Man werde  nichts unversucht lassen, um 
hier erfolgreich zu sein. 

2. Bürgermeister Bürger-Schuster ergriff darauf das Wort 
und stellte den Mitgliedern nach Abschluss aller Berichte die 
Frage nach der Entlastung der Vorstandschaft. Diese erfolgte 
einstimmig. Bürger-Schuster dankte seitens der Gemeinde 
für die rege musikalische und gesellschaftliche Tätigkeit. So 
sei der Verein ein generationsübergreifender, denn hier kön-
ne man sich bis ins hohe Alter aktiv am Geschehen beteiligen 
und einbringen. Auch deshalb ist dem Verein die Unterstüt-
zung durch die Gemeinde sicher, so Bürger-Schuster. 

Konkret machte er dies, nachdem bei den Fragen und An-
regungen Therese Bock erzählte, daß auf ihrem Dachboden 
noch die alte Standarte und Ehrengaben von früheren Ver-
anstaltung des Männergesangsvereins lägen. So könne durch 
die Umbaumaßnahmen im alten Schulhaus demnächst Platz 
für derartige Artefakte aus der Geschichte der Gemeinde ge-
schaffen werden. Letztendlich auch um zu verhindern, daß 
diese verloren gehen. Die Vorstandschaft wird bald eine Sich-
tung der Gegenstände vornehmen, um sie dann zu sichern 
und damit der Nachwelt zu erhalten
.
Gegen 11:15 Uhr bedankt sich Vorstand Liebl bei allen für 
ihr Kommen und beendete damit den offiziellen Teil. Im An-
schluß wurde beim Mittagessen noch eifrig weiter geredet 
und diskutiert bis sich gegen 13:00 Uhr die Versammlung 
schließlich auflöste.

Johannes Herzog
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Neuwahlen bei der Jahreshauptversammlung des VdK 
Ortsverband

Zur JHV am 12. Dez. 25 durfte Vorsitzende Angelika Schnei-
der zahlreiche Mitglieder sowie Ehrengäste begrüßen. Mari-
anne Keuschnig vom Kreisverband Rosenheim, Bgm. Rudi 
Leitmannstetter, Pfarrer Guido Seidenberger, sowie Altbür-
germeister Matthias Maier.

Nach dem Gedenken an die verstorbenen Mitglieder folgte 
der übersichtliche Kassenbericht von Irmgard Maier. Schrift-
führerin Renate Bauer erinnerte nochmals an den gelunge-
nen Ausflug zum Königssee im Berchtesgadener Land.

Es standen Neuwahlen an und Frau Keuschnig und Sig-
rid Knothe erklärten sich bereit das Amt des Wahlleiters zu 
übernehmen. Nach der Entlastung der Vorstandschaft ging 
man zur Neuwahl über.

Einstimmig wurde jeweils per Handzeichen gewählt:

1.	 Vorsitzende:		  Angelika Schneider
2.	 Vorsitzende:		  Andrea Lindner
      	 Kassenführer:		  Irmgard Maier
      	 Schriftführer:		  Renate Bauer
      	 Beisitzer:		  Berta Frai
                                                   	 Theresia Bunjewatz 		
				    Albert Maier

Jeder der Kandidaten nahm die Wahl gerne an  und Frau 
Keuschnig dankte für die wertvolle Zusammenarbeit der 
Vorstandschaft.

Bgm. Rudi Leitmannstetter sprach ein kurzes Grußwort an 
die Anwesenden und freute sich, dass es mit dem VdK-Orts-
verband künftig geregelt weitergeht.

Marianne Keuschnig berichtete über die Altersarmut in Bay-
ern, von der besonders Frauen betroffen sind. Viele Frauen 
hatten Jahrzehnte so gut wie keine Möglichkeit auf Kinderbe-
treuungsmöglichkeiten zurückzugreifen. Viele Mütter blie-
ben zu Hause, auch wenn sie gerne arbeiten gegangen wären. 
Gerade um die Armut älterer Frauen etwas zu lindern, macht 
sich der Sozialverband VdK schon seit vielen Jahren für die 
Angleichung der Mütterrente stark. VdK-Landesvorsitzende 
Verena Bentele stellt immer wieder klar: „Altersarmut ist kei-
ne Schande für Betroffene, sondern für die Gesellschaft.“
Nach  einem treffenden Gedicht von Ludwig Thoma über die 
„Heilige Nacht“ bedankte sich Frau Keuschnig bei allen Eh-
renamtlichen, die sich aktiv  in den Ortsverbänden einbrin-
gen. Es ist schön, dass es Menschen gibt, die „einfach so“ für 
andere da sind. Auch der VdK Bayern wäre nicht der starke 
Sozialverband, der er ist, wenn nicht 12.500 Ehrenamtliche 

für andere Menschen da wären.

Angelika Schneider bedankte sich bei allen HWH Sammlern 
und würde sich freuen, wenn sich freiwillige Sammler für 
nächstes Jahr bereit erklären mitzuhelfen. Es gibt auch wie-
der einen Jahresausflug, Termin und Ort wird noch bekannt-
gegeben.

Nach den Ehrungen zwischen 15 und 30 Jahren spielte San-
dra Hofbauer mit ihrer Flötengruppe Weihnachtslieder und 
ein geselliger Nachmittag ging zu Ende.

von Links: Albert Maier (Beisitzer), Jürgen Elters (geehrt für 30 Jahre Mitglied-
schaft), Anton Voringer (geehrt für 25 Jahre Mitgliedschaft), Berta Frai (Beisitzerin), 
Angelika Schneider (1. Vorstand), Renate Bauer (Schriftführerin), Andrea Lindner 
(2. Vorstand), Balthasar Görgmaier (geehrt für 30 Jahre Mitgliedschaft)
auf dem Bild fehlen: Irmi Maier (Kassenführerin), Resi Bunjewatz (Beisitzerin)

Die Vorstandschaft wünscht allen Gemeindebürgern noch 
ein friedliches und gesundes neues Jahr 2026.

Ortsverband Vogtareuth

Gänsehautmomente im Fußballstadion
Interview mit Sylvia Schwaiger

Sylvia Schwaiger ist eine begeisterte Trachtlerin. Dank ihres 
Opas fand die Vogtareutherin zum Trachtenverein D‘Unter-
inntaler. „Meine ganze Familie ist da vorbelastet“, meint sie 
lachend. Sie selbst habe sich nie so richtig getraut, bis der 
Opa, ebenfalls ein Trachtler durch und durch, sie bei der 
Hand nahm und in der Küche mit ihr übte. „Schließlich war 
ich so selbstbewusst, dass ich mit acht Jahren eintrat.“ Heute, 
mit 44 Jahren, kann sie zu Recht stolz auf 27 Jahre als Jugend-
leiterin zurückblicken.

Frage: Mit 16 Jahren übernahmen Sie beim G.T.E.V. D‘Unter-
inntaler das Amt der Jugendleiterin. Wie kam es dazu?
Sylvia Schwaiger: Als ich in den Verein eintrat, hatte ich 
schnell erste kleine Erfolge. Mit der Zeit kamen immer mehr 

GTEV Unterinntaler 
Vogtareuth
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Erfolge auf Gauebene dazu. Ich war begeistert, es hat mir 
Spaß gemacht und ich zog Selbstvertrauen aus diesen Erfol-
gen. Als dann ein Wechsel anstand und der Verein jemanden 
gebraucht hat, habe ich zugesagt. Der Start in eine sehr schö-
ne Zeit.

Frage: Was waren die Schwierigkeiten, was die Highlights?
Sylvia Schwaiger: Die größte Herausforderung ist die Mo-
tivation. Jeden Dienstag ist Training! Die Kinder mit fünf 
oder sechs Jahren starten voller Begeisterung, bei den 14- bis 
15-Jährigen wird es schon schwieriger. Da kommen andere 
Interessen, viele springen dann ab. Sie bei der Stange zu hal-
ten, ist die Kunst. Es ging mir immer darum, den Spaß, die 
Freude an der Trachtensache weiterzutragen.

Frage: Und ein Highlight?
Sylvia Schwaiger: Das war eindeutig unser Auftritt bei der Er-
öffnungsfeier der Fußball-WM 2006 in München. Als der ers-
te Plattler-Schlag bei den Buam ertönte, waren die Zuschauer 
nicht mehr auf den Plätzen zu halten. Das ganze Stadion beb-
te. Es lief wie am Schnürchen, da bist du wie in Trance. Es war 
der Wahnsinn! Noch heute bekomme ich Gänsehaut, wenn 
ich daran denke. Und dann das Lied von Grönemeyer „Zeit, 
dass sich was dreht“.

Frage: Und nun ist Schluss nach 27 Jahren als Jugendleiterin?
Sylvia Schwaiger: Natürlich bleibe ich dem Verein eng ver-

Winterandacht an der Josefkapelle in Aign

Es wurde schon fast zur jährlichen Tradition, eine Winter-
andacht auf dem schönen Platz an der Josefskapelle mit 
herrlichem Rundblick auf die Berge und die Landschaft zu 
halten. An diesem winterlichen  Abend versammelten sich 
viele Gläubige aus Nah und Fern. Die musikalische Umrah-
mung übernahmen die Zaiseringer Bläser. Die Winteran-
dacht stand unter dem Thema „Licht und Dunkel“, die von 
Katharina Hauer (Gemeindereferentin) und Resi Plankl ge-
staltet wurde. Bei der Begrüßung wurde schon spürbar, wie 
sich das Licht von Hell auf Dunkel veränderte. So wurde am 
Anfang gefragt: -Welches Gefühl löst in mir die Dunkelheit 
aus oder was erhellt mich? Es wurden Kerzen angezündet für 
Hoffnung, Frieden, Vertrauen und Freude und dieses Licht 
wurde an die Teilnehmer weitergegeben.
Im Anschluss wurde noch zum Glühweinumtrunk eingela-
den, um den Abend   gemeinsam ausklingen zu lassen, bevor 
wir den Heimweg antraten.

Theresia Plankl

Frauengemeinschaft
Zaisering/Leonhardspfunzen

bunden. Doch nach so langer Zeit muss nun eine andere die 
Verantwortung übernehmen. Mit Hildegard Mayer haben 
wir eine engagierte Trachtlerin. Sie wird es gut machen. Ich 
selbst werde erst einmal durchschnaufen. Ein Leben ohne 
Dienstag zum Training zu gehen? Ich bin gespannt!

Text und Foto: Sigrid Knothe
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Gemeindepokalschießen

von links: Schützenmeister SG Straßkirchen Siegfried Daxeder, Dominik Neugebau-
er, Ferdinand Bunjewatz, Schützenmeister VSG Vogtareuth Wolfgang Maier

Schon früh im neuen Jahr ging es wieder los mit dem Ge-
meindepokalschießen, welches dieses Mal im Sportheim 
stattgefunden hat. Am 8. und 9. Januar haben insgesamt 27 
Schützinnen und Schützen der VSG Vogtareuth und 67 vom 
Schützenverein Straßkirchen ihr Bestes gegeben, um den Po-
kal zu erringen. Gewertet wurden die 10 Besten je Verein nach 
DSB-Wertung (Punkte) und hierbei gewann den Gemeinde-
pokal die SG Straßkirchen mit einem knappen Vorsprung 
von 17,4 Punkten, welcher am 10. Januar bei der Preisver-
teilung von Bürgermeister Rudi Leitmannstetter übergeben 
wurde. Neben der Mannschaftswertung gibt es auch noch 
jeweils einen einzelnen Schuss für den Gemeindekönig Ge-
wehr und Pistole. Hier konnten sowohl die Gastgeber als 
auch die Gäste punkten, denn der Gemeindekönig bei den 
Gewehrschützen wurde dieses Jahr Dominik Neugebauer mit 
einem 27,6 Teiler und über den Pokal in der Pistolenklasse 
durfte sich Ferdinand Bunjewatz mit einem 100 Teiler freuen.

Daniela Schmidmaier 

Schützengesellschaft 
Immergrün Straßkirchen

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
23.02.2026, 20.30 Uhr, Pfarrheim St. Emmeram

Liebe Vereinsmitglieder,
gemäß §12 der Satzung findet unsere jährliche Mitglieder-
versammlung am Montag, den 23.02.2026, um 20.30 Uhr 
im Pfarrheim St. Emmeram statt, zu der wir hiermit recht 
herzlich einladen.

Tagesordnung:

1.	 Begrüßung mit Feststellung der 
	 Beschlussfähigkeit und ordnungsgemäßer Ladung
2.	 Schriftführerbericht
3.	 Kassenbericht
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Bericht des Vorstands
6.	 Entlastung der Vorstandschaft
7.	 Ausblick auf das Vereinsjahr 2026
8.	 Wünsche und Anträge

Wir freuen uns auf euren zahlreichen Besuch. 

Mathias Hirsch

Kinder- und Jugend-
förderverein Vogtareuth

Schachgemeinschaft
Vogtareuth/Prutting

 

Schachspiel für jung und alt
bei der Schachgemeinschaft Vogtareuth-Prutting

Jeden Montag ab 18:30 Uhr (außer an Feiertagen.)
im Pfarrheim Vogtareuth.
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„Wir ziehen für Vogtareuth an einem Strang“

In der letzten Ausgabe ist leider die Bildunterschrift abhan-
den gekommen, weshalb wir dies hier nachholen.

Fischbacher Max-Emanuel, Mayer Jakob, Unterseer Michael, 
Weiß Martin, Neugebauer Brigitte, Bader Johann, Frai Ste-
phan, Bauer Hans, Bürger-Schuster Hans, Hofstetter Chris-
toph, Bürger Annette, Kaffl Johannes, Singer Herbert, Teu-
fel Robert, Kirchbeck Georg, Unrecht Alex (Von links nach 
rechts).

& Parteifreie Wähler
Ortsverband Vogtareuth

Infoveranstaltung der Liste 1
CSU/Parteifreie Wähler

mit Bürgermeisterkandidaten 
Hans Bürger-Schuster

am Montag, 23. Februar 2026 um 14.00 Uhr 
im Café Hiesig in Vogtareuth

 

Themen:
„Wahl/Briefwahl richtig gemacht“

„Aktuelle Kommunalpolitik in der Gemeinde“
Alle Interessierten aus der Gemeinde 

sind herzlich Willkommen
Mit Einladung zu Kaffee und Kuchen

V.i.S.d.P. Hans Bürger-Schuster

Vorste�ungsversa�lung der Liste 1
CSU/Parteifreie Wähler

des Bürgermeisterkandidaten 
Hans Bürger-Schuster

und der 16 Bewerber für den Gemeinderat.

Am Sonntag, 08. Februar 2026 um 11.00 Uhr
 

im Feuerwehrhaus in Zaisering
Zum Mittagstisch gibt´s Rehragout mit Semmelknödel 

und zur Unterhaltung spielt „Völlig Verblecht“. 
Die Bevölkerung ist herzlich willkommen.

Der Erlös geht an die Feuerwehrjugend
der FFW Zaisering

V.i.S.d.P. Hans Bürger-Schuster

Hofgespräch der Liste 1
CSU/Parteifreie Wähler

mit Bürgermeisterkandidaten 
Hans Bürger-Schuster,

Kreistagskandidaten Hans Mayerhofer
und den Gemeinderatskandidaten der Liste 1.

Am Mittwoch, 04. Februar 2026 um 19.00 Uhr 
bei Jakob Mayer „Stegge“ in Sunkenroth.

Thema: „Aktuelle Kommunalpolitik in der Gemeinde.“
Alle Interessierten der Gemeinde 

sind herzlich Willkommen
Zu einer Brotzeit und Musi wird eingeladen.

V.i.S.d.P. Hans Bürger-Schuster
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„Packen wir‘s gemeinsam an“
Alois Anetsberger, Bürgermeisterkandidat 
von AfG und ÜWG

Bürgermeisterkandidat Alois Anetsberger in seinem Büro.

Alois Anetsberger ist ein Mann der Tat: „Geht nicht“, sagt er, 
„weiß ich erst, wenn ich es probiert habe“. Gewaltige Heraus-
forderungen hat er in seinem Berufsleben häufig erlebt. Seit 
25 Jahren plant und baut der 68-jährige Weikeringer mit sei-
ner Firma ITU Tankstellen und Tankanlagen für die Pharma-, 
die Lebensmittel- und die Petroindustrie. So hat er innerhalb 
eines Jahres von der Planung bis zur Fertigstellung die Tank-
stelle in Söchtenau errichtet.  Seine beiden Söhne sind bereits 
mit ins Unternehmen eingestiegen. „Das freut mich sehr. Sie 
unterstützen mich enorm. Ich kann mich auf sie verlassen.“ 

Wenn er den Kopf frei bekommen möchte, geht er in die 
Berge. „In der Natur kann ich mich perfekt entspannen“, sagt 
Anetsberger. Sein Lieblingsberg ist der Geigelstein. „Zusam-
men mit meinem Hund Poldi mache ich mich auf den Weg. 
Hinterher ist die Welt wieder in Ordnung.“ 

Frage: Wo sehen Sie die größten Herausforderungen für die 
Gemeinde Vogtareuth?
Anetsberger: Eine Gemeinde wie Vogtareuth vergleiche ich 
gerne mit einer großen Firma mit 3000 Mitarbeitern. Jeder 
einzelne hat Wünsche an dich: einmal bist du der Psychologe, 
dann der Pädagoge, der Steuerfachmann, der Techniker oder 
der Jurist. Du musst ein offenes Ohr für jeden haben, jedem 
zuhören und jeden ernstnehmen. Und du musst ehrlich sein. 
Priorität Nummer 1 hat unbestritten der defizitäre Haus-
halt, der muss in Ordnung gebracht werden. An Nummer 
2 kommt gleich die Verwaltung. Denn sie ist die Vorausset-
zung, um die gewaltigen Aufgaben, vor denen Vogtareuth 
steht, in den Griff zu bekommen.  Dass das nicht leicht wird 
und mitunter harte Bandagen gefragt sind, ist mir klar. Ich 
werde meine Erfahrung und mein Engagement einbringen. 

Frage: Wie stehen Sie zu neuen Bau- und Gewerbegebieten? 
Anetsberger: Sie befürworte ich. Zum einen muss jungen 
Menschen die Chance gegeben werden, dass sie hierbleiben 
und dass Familien entstehen können. Hier müssen wir unter-
stützen, wo es geht. Gleichzeitig brauchen wir Gewerbe vor 
Ort, das Geld in die Kassen spült. Gewerbetreibende, Hand-
werker, Mittelständler - alle brauchen Raum für Kreativität. 
Hierfür brauchen wir eine effiziente Gemeindeverwaltung. 
Eines sollte aber auch klar sein: Ich möchte Dörfer, in denen 
sich etwas rührt, die ein Zuhause sind, die Heimat sind für 
Jung und Alt. 

Frage: Wo möchten Sie weitere Schwerpunkte setzen?
Anetsberger: Es gibt noch eine ganze Reihe von Themen. 
Die Überschrift lautet: Mehr Lebensqualität für unsere Ge-
meinde. Alle Gemeindebürger sollen sich hier wohl fühlen. 
Dazu gehört eine gut aufgestellte Freiwillige Feuerwehr. Ih-
ren Ehrenamtlichen kann man nicht genug danken. Sie sind 
es nämlich, die sich für uns in Gefahr begeben und retten. 
Außerdem müssen wir alles daransetzen, wieder einen Haus-
arzt zu bekommen. Auch muss mit den Verantwortlichen 
der Schön-Klinik über den absehbaren Leerstand und die 
Weiternutzung der Räume gesprochen werden. Alle Vereine 
am Ort leisten großartige Arbeit, sie bereichern unser Dorf-
leben, halten es lebendig. Das muss weiter gefördert werden. 
Ich bin auf einem Bauernhof aufgewachsen. Landwirtschaft 
ist mir vertraut. Landwirte pflegen das Land und produzie-
ren unsere Nahrungsmittel. Auch sie brauchen Freiraum für 
Entwicklungsmöglichkeiten. Und zu guter Letzt: eine stabile 
Trinkwasserversorgung! 

Frage: Und noch ein Wunsch zum Schluss?
Anetsberger: Ich möchte Aufbruchsstimmung vermitteln. 
Vogtareuth hat große Chancen, die wir jetzt nützen müssen. 
Packen wir es gemeinsam an! 

In regelmäßigen Abständen treffen sich die Kandidaten der AfG und ÜWG bei Bür-
germeisterkandidat Alois Anetsberger, um Aktionen für den bevorstehenden Wahl-
kampf am 8. März vorzubereiten.  Sie wollen gemeinsam Verantwortung überneh-
men – für eine starke Zukunft unserer Gemeinde. 

Text: Sigrid Knothe
Fotos: Ammelburger

Kommunalwahlen 2026

Aktiv für unsere Gemeinde

ÜWG VogtareuthÜWG
Überparteiliche Wählergemeinschaft

Vogtareuth e.V.
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AfG und ÜWG laden zum Neujahrsempfang

Bürgermeisterkandidat Alois Anetsberger 
und die Kandidaten der gemeinsamen Liste 

von AfG und ÜWG laden alle 
Bürgerinnen und Bürger zum Neujahrsempfang 

mit Vorstellung der Kandidaten ein.  
Dieser findet im Feuerwehrhaus in Zaisering 

am Dienstag, 3. Februar, 2026 um 19.30 Uhr statt. 
Einlass ab 19:00 Uhr. 

Im Feuerwehrhaus in Vogtareuth 
findet der Neujahrsempfang 

am Dienstag, 10.Februar, 2026 um 19.30 Uhr statt. 
Einlass ab 19:00 Uhr.

Aktiv für unsere Gemeinde

ÜWG VogtareuthÜWG
Überparteiliche Wählergemeinschaft

Vogtareuth e.V.

Kalendergespräche im Januar

Er füllt sich bereits wieder, der Kalender, mit Terminen, er 
gibt damit Ziele vor, erinnert an Fristen oder auch an die Vor-
sätze, die man zum neuen Jahr gefasst hat. Mehr sparen will 
man, gesünder werden, Sport treiben – all das soll im neuen 
Zeitablauf untergebracht werden. Eine Statistik verrät, dass 
schon am 17. Januar ein Großteil der guten Vorsätze bereits 
wieder fallen gelassen worden sind. Wie man dranbleiben 
kann? Die Ziele begrenzen und genau festlegen – das wären 
schon mal zwei wichtige Punkte. -  Neben den üblichen Ka-
lendern in Tabellenform gibt es natürlich solche, die durch 
Überlieferung und Beobachtung des Lebensrhythmus ent-
standen sind, z.B. die Bauernregeln, wie  “Wenn’s an Licht-
mess stürmt und schneit, ist der Frühling nimmer weit“ oder 
„Den 1. April musst du gut überstehn, dann kann dir nichts 
Böses mehr geschehen“. Auch die Zunahme des Tageslichts 
stellt der Volksmund bildhaft dar: „Zu Weihnachten um 
einen Hahnentritt, zu Neujahr um einen Männerschritt, zu 
Dreikönig um einen Hirschensprung und zu Lichtmess um 
eine ganze Stund“. Einige ältere Kalender mit Fotos aus dem 
Leben der Gemeinde wurden herumgezeigt, die manches 
nochmal Revue passieren ließen und uns vor Augen hielten, 
wie schnell sie verrinnen, die Jahre ...

Die Fitness-Spazierer trotzten den niederen Temperaturen 
und setzten damit auch schon einen Vorsatz für das neue 
Jahr um: In Bewegung bleiben – auch wenn es nur ein kurzer 
Spaziergang vor dem Kaffeetrinken ist. Dranbleiben – das ist 
wichtig, deshalb gleich an das nächste Mal denken.

Bürgerhilfe Vogtareuth
Einladung zum Erzählcafé 

am Donnerstag, 12. Februar 2026, ab 14 Uhr im Café Hiesig
Und vorher: 13:30 Uhr: Treffen zum Spaziergang!

Das Thema „Partnersuche ohne Internet: Wie fand man 
früher seinen Traummann oder die Traumfrau?“ War viel-
leicht der Fasching die große Gelegenheit?
Es ist übrigens an diesem lumpigen Donnerstag nicht verbo-
ten, in tagesgemäßer Verkleidung zu erscheinen.

Wer abgeholt werden will – wie immer einen Tag vorher mel-
den: 0151 416 874 23

Text: Dorothee Scheuerl, 
Fotos: Sigrid Knothe

Eisstockschießen am Strandbad Rinsersee

Bürgermeisterkandidat Alois Anetsberger 
und sein Kandidatenteam von AfG und ÜWG 

laden am Sonntag, 1. Februar, ab 11:00 Uhr 
am Strandbad Rinsersee zum Eisstockschießen ein. 

Für Verköstigung ist gesorgt. 
Natürlich muss das Wetter mitspielen.

Ortsvereine und Gruppen
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Neu bei Bauma Riedl

Service, Reparaturen und Umbauten von Baumaschinen, 
Baugeräten und Anhängern/Au�iegern

Hydraulikservice > Schlauchherstellung aus großer 
Lagerhaltung kurzfristig möglich

Esatzteilservice > Ersatzteile per Express möglich

Klimaservice  > Wartung und Dichtheitsprüfung der 
Klimaanlage bei Baumaschinen um Komfort und 
Sicherheit zu gewährleisten

Service- Inspektion von Rüttelplatten, Minibaggern uvm.

Sprechen Sie uns an!
Werkstatt / Meister David Reich Tel.: 08039 / 40 93 45

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt
einen Land- und Baumaschinenmechatroniker (M/W/D) in Vollzeit nach Ramerberg.

Rosenheimer Str. 4 | 83569 Vogtareuth | 08038-233
info@baeckerei-adlmaier.de

          baeckerei.adlmaier

Faschingsangebot
Gültig nur für die Klassiker

3 Krapfen
€ 4,80

bei Vorbestellung
ab 20 Stück

€ 1,30 / Stück

Faschingssortiment
Unser

Krapfen mit Classic Füllung
(Aprikose oder Mehrfrucht)

Tiramisu
Toffifee

Bienenstich
Germknödel
Raffaello

Eierlikör
Schoko
Vanille
Pistazie

Apfelballen

Unsere Spezial Krapfen
täglich wechseln
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MMoobbiillee  HHeeiizzzzeennttrraalleenn
zzuu  vveerrmmiieetteenn

Leistungsbereich von 30 kW bis 110 kW

info@heizungsbau-eder.de

+49 160 8250413

individuell einsetzbar z.B. für Notheizung,
Estrich-/Baustellenbeheizung, Festlichkeiten

Kundendienstmonteur (m/w/d)
im Bereich Heizung/Sanitär

VVEERRSSTTÄÄRRKKEE  UUNNSSEERR  TTEEAAMM  !!

Inh. Stefan Eder, Carina Mayer - Am Graben 3 - 83128 Halfing

MEYR RAUMAUSSTATTUNG - MEISTERBETRIEB
INHABER PHILIPP MEYR
WASSERBURGER STR. 10  -  83569 VOGTAREUTH

PHONE NUMBER
+49 151 - 42300379

EMAIL ADDRESS
INFO@MEYR-RAUMAUSSTATTUNG.DE

ME
R A U M A U S S T A T T U N G

YR

MARKISEN

ROLLADEN

POLSTERARBEITEN (AUCH FÜR FAHRZEUGE UND BOOTE)

INSEKTENSCHUTZ

BODENBELÄGE

WASSERBETTEN MIT SERVICE

HOLZTERRASSEN

VORHÄNGE UND PLISSEE’S 

L E I S T U N G E N :

Bauunternehmen
Korbinian Kreuz GmbH

Meisterbetrieb

Gewerbegebiet 10
83569 Vogtareuth
Tel.: 08038 / 1535
Mobil: 0152 / 377 544 95
Mobil: 0151 / 124 120 86
Fax: 08038 / 90 94 99

Neubau

Umbau

Altbau

Schlüsselfertig

P�asterarbeiten

kreativ  =  gestalten  =  schützen  =  erhalten
www.maler-maicher.deSulmaring 8

83569 Vogtareuth
Tel.: 08038 9795

Mobil: 0151 24144241 info@maler-maicher.de

...wenn`s farbig

      werden soll...

Innenraumgestaltung
Fassadenrenovierung
Schutz und Sanierung
Beratung und Planung

Ihr Fachmann für

Wir helfen!

Miteinander & Füreinander

Zeit schenken!

Bürgerhilfe
Vogtareuth e.V.

Auf unserem Bürgerhilfetele-
fon können sie uns persönlich 
Mo, Mi und Fr von 8 bis 10 Uhr 
unter 0151/41 687 423 erreichen.
Außerhalb der Zeiten bitte 
auf den AB sprechen.
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www.mayer-reif-pflegeheime.de

Systemrelevante Beschäftigung – 
krisensicher und planbar auch zu dieser Zeit!

 

Senioren- und Pflegeheim in Halfing

sucht ab sofort 

Pflegeassistenzkräfte 
(m/w/d) in Voll- und Teilzeit
Gerne auch Quereinsteiger! 
Sie haben Freude an der 
Arbeit mit älteren Menschen 
und werden durch unser 
Fachpersonal angeleitet. 

Wir freuen uns über eine schriftliche Bewerbung an: 
Stephanihof, Ralph Wex, Chiemseestraße 41, 

83128 Halfing, Telefon 08055/1890-258, 
Email: hl@stephanihof-halfing.de  

Wohnung in Weikering zu vermieten ab 01.03
3 Zimmer 1.OG mit Balkon, 92m²

Kaltmiete 1120.-/ Nk 200.-/KT 3MM
Carport 50.- / Garage 60.- / Küche geg. Ablöse

Kontakt WHWK@gmx.net

Termine einfach & bequem auch online buchen

- -
-

83569 Vogtareuth - Kirchplatz 7 - Tel. 08038/9771
- www.arzu-coiffeur.de  e-mail: info@arzu-coiffeur.de 

      arzucoiffeur            arzu coiffeur

Ein herzliches Hallo 
zum neuen Jahr & zur Faschingszeit! 

Wir freuen uns auf viele schöne Begegnungen
bei uns im Salon 

Euer Arzu-Coiffeur-Team

Unsere Öffnungszeiten:
Di. Do. - Fr. von 9.00  bis 18.00 Uhr

Mi. 9.00 bis 14.00 Uhr
Samstag von 7.00  bis 13.00 Uhr

Montag geschlossen

Ist Ihre Hausnummer, auch bei Dunkelheit, 
von der Straße aus gut zu erkennen?

Machen Sie es den Hilfskräften leicht Sie zu finden, 
wenn es dringend nötig ist!

Halte deine 
Umwelt sauber!
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für ZuhauseGarten- und Landschafts-
gestaltung Peter Satzger

Meister-/ Technikerbetrieb
Sämtliche gärtnerische Arbeiten

Baum-/Strauchschnitt/Fällarbeiten

Tel: 08038 / 90 89 14
Handy: 0171 / 813 57 67

Mail: satzger.p@gmail.com

                                                                                                       

 

Meisterbetrieb 
 

Herbert Rupp 
 

Niedernburger Straße 30, 83134 Prutting 
 

 Solaranlagenbau 
 Heizungskundendienst 
 Sanitär- und Heizungsanlagenbau 
 Planung und Ausführung Sanitär- und 

Heizungsbau 
 Komplette Badsanierung 

  
Tel: 08031/9016161 - Mobil: 0173/908 3675 

Fax: 08031/230420 

Photovoltaikanlagen

Hausinstallationen

Gewerbebauten

Smart-Home

Johannes Kaffl 83569 Vogtareuth

08038 - 9094770
info@elektrotechnik-kaffl.com

Sie wollen eine Anzeige in ihrem Gemeindeblatt schalten?
Kontaktieren Sie uns! 

Unter redaktion@gemeindeblattl.de oder 0170/47 191 47
erfahren Sie alles Nötige für eine erfolgreiche Veröffentlichung.

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.

Dein  Einkauf. Deine  Nachbarn . 
Deine  Region
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www.landmetzgereigassner.de

Durch eine frühzeitige finanzielle
Absicherung der Bestattungskosten schützen Sie Ihre 
Angehörigen vor finanziellen Belastungen. Sie können 
darauf vertrauen, dass Ihre persönlichen Wünsche und 
Vorstellungen im Falle Ihres Ablebens respektiert und 
umgesetzt werden.

Wir unterstützen Sie bei einer
detaillierten und frühzeitigen
Planung in einem persönlichen
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EDENKWALDG Naturbestattungen
Standort Rosenheim
Kaiserstraße 28
83022 Rosenheim

08051 961 74 33
gedenkwald.de

Bestattungsvorsorge

Wir sind
für Sie da

weiße Damenpolos

M, L, XL 4

Brennholz sofort
Esche  3 J. gelagert, versch. Längen,

Lieferung möglich, Hans Bürger-Schuster
Mobil  0160 444 38 76
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Lohnschnitt - Holzhandel

Martin Huber
Tel.: 0173|38 007 38

Thomas Huber
Tel.: 0162|93 996 84

Wasserburger Straße 5 
83569 Vogtareuth

Email: info@saegewerk-huber.com
www.saegewerk-huber.com

Lohnschnitt - Holzhandel

SÄGEWERK HUBER
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Ingo Dengel

MICHAEL HARTL

Ihr Bestattermeister
in Rosenheim

TEL 08031–21 92 30
Ellmaierstraße 2-4
83022 Rosenheim
www.hartl-bestattungen.de

...  gemeinsam mit Tradition, 
Herz und Erfahrung!

UNSERE STANDORTE
Prien, Rosenheim, 
Grassau, Bad Endorf,
Bad Aibling, Raubling

IHR BESTATTER 
Unser Familienbetrieb 
wurde 1939 gegründet 
und wird nun bereits in 
dritter Generation geführt. 
 Thomas,  Michael und Ge-
org Hartl führen aktuell 
diese  Tradition mit einem 
tollen Team weiter.

Wir helfen!
Miteinander & Füreinander

Hilfen 
im Alltag

Bürgerhilfe
Vogtareuth e.V.

Auf unserem Bürgerhilfetelefon 
können sie uns persönlich 

Mo, Mi und Fr von 8 bis 10 Uhr 
unter 0151/41 687 423 erreichen.

Außerhalb der Zeiten bitte 
auf den AB sprechen.

Wir bitten um rechtzeitige Reservierung 
unter der Telefonnummer

0155 10353628 oder per email
lapignata2024@t-online.de

Osteria & Pizzeria La Pignata
Lochen 10

Zwischen Schloßberg & Vogtareuth

KEFER
IT-BERATUNG

Kefer IT-Beratung, Monika Kefer-Spieleder

Garantierte Erfahrung
im Datenschutz seit 2004



Redaktionsschluss: 

Das nächste Gemeindeblatt´l erscheint am 27. Februar 2026. 
Redaktionsschluss ist am Freitag, 20. Februar um 18.00 Uhr.
Ihr Kontakt zu uns: redaktion@gemeindeblattl.de oder Tel.: 0170/47 191 47

Tel.: 08038 9146 • info@brand-bestattung.de
www.brand-bestattung.de

HAND IN HAND 
DURCH EINE 
SCHWERE ZEIT
IHRE BEGLEITER IN DER REGION:
Hildegard & Markus Mühlbauer

Seehub 1, 83569 Vogtareuth
www.seidls-hofladen.de

Beste Erzeugnisse vom Hof
Selbstbedienung

Täglich geöffnet!

-
Frische Eier

Fleisch von verschiedenen Tierarten
Rind
Huhn (Suppenhuhn)

kleine Gschenkerl 

Eierlikör

Schmankerl im Glasl (Hühnchencurry...)

versch. Marmeladen & Sirupe

Essig, Mehl, Apfel & Kartoffelchips...


